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Musik und Spaß
Familienfest der Prinzengarde Zülpich
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Aus einer kleinen Ideen wurde
eine große und nun hieß es zum
wiederholten Male Ende August:
Herzlich Willkommen zum „Fami-
lienfest der Prinzengarde Zülpich
1910 e.V.“ rund um die Bürger-
halle in Langendorf. Alle Mitglie-
der waren dazu herzlich eingela-
den, mitzufeiern und eine schöne
Zeit mitten im Herzen von Zül-
pich-Langendorf zu verbringen.
„Es ist allerdings kein Karneval
im Sommer“, das unterstrich
Horst Wachendorf, Präsident der
Prinzengarde, „alle Mitglieder kön-
nen einfach gemeinsam feiern und

fröhlich sein; ein kühles Getränk ge-
nießen und etwas Leckeres essen“.
Die Prinzengarde steht nicht nur für
Jux und Tollerei, Karnevalssitzung,
Kindersitzung, Rosenmontagszug
und Fischessen, einmal im Jahr lädt
sie ihre Mitglieder und Freunde so-
wie geladene Gäste von nah und
fern zu einem großen Fest für die
ganze Familie ein. Schon am frühen
Nachmittag konnte der geschäfts-
führende Vorstand zahlreiche Mit-
glieder vor Ort willkommen heißen.
Für den kleinen Hunger konnte man
sich am reichhaltigen Kuchenbuffet
bedienen, wer Lust auf Herzhaftes

hatte, dem standen die Leckerei-
en aus der „Futterkrippe“ zum
Verzehr bereit.

Fortsetzung auf Seite 2Fortsetzung auf Seite 2Fortsetzung auf Seite 2Fortsetzung auf Seite 2Fortsetzung auf Seite 2



Rundblick Eifel – 09. September 2022 – Woche 36 – Nr. 18 – www.rundblick-eifel.de/e-paper2

FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

Schon am frühen Nachmittag konnte der geschäftsführende Vorstand zahlreiche Mitglieder vor Ort willkommenSchon am frühen Nachmittag konnte der geschäftsführende Vorstand zahlreiche Mitglieder vor Ort willkommenSchon am frühen Nachmittag konnte der geschäftsführende Vorstand zahlreiche Mitglieder vor Ort willkommenSchon am frühen Nachmittag konnte der geschäftsführende Vorstand zahlreiche Mitglieder vor Ort willkommenSchon am frühen Nachmittag konnte der geschäftsführende Vorstand zahlreiche Mitglieder vor Ort willkommen
heißenheißenheißenheißenheißen
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Ab 16 Uhr spielte der Fanfaren-
corps, für die kleinen Besucher
stand eine Hüpfburg und der
„Flutbus“ der Johanniter zur
Belustigung bereit.
Durch den Ausfall der letzten Ses-
sion mussten einige Ehrungen und
Gratulationen ausfallen bezie-
hungsweise verschoben werden.
Und so wurden diese am Samstag
im Rahmen des Familienfestes
nachgeholt. Der langjährige Vize-
präsident im Vorstand Theo Nol-
den verzichtete im vergangenen
Jahr auf eine weitere Kandidatur
und wurde für seine Verdienste
zum Ehrenpräsidenten ernannt.
Friedhelm Falkenberg, Herbert
Berg, Franz Sporrer, Peter Euskir-
chen, Heinz-Adolf Starkens und
Jochen Zielke wurden zu Ehrenof-
fizieren ernannt.
Neben den Vereinsehrungen kam
auch der Präsident des Regional-
verbandes Düren e.V. (RVD) Heri-
bert Kaptain zur Prinzengarde und
ehrte verdiente Mitglieder mit
Auszeichnungen des Bund deut-
scher Karneval (BDK). Bastian To-
bias, Torsten Hahn, Patrick Bung
und Heinz Adolf Starkens erhiel-
ten den BDK Orden in Silber, Heinz
Odenthal den BDK Orden in Gold
und Bert Blumenthal den BDK
Orden in Gold mit Brillanten. Des
Weiteren wurden Gratulationen
von Vereinsmitgliedern, die in den
vergangenen Monaten runde Ge-
burtstage feierten nachgeholt und
die Beförderungen der aktiven
Mitglieder ausgesprochen. Die
ausgeschiedenen Tänzerinnen
der Damengarde erhielten ein
Dankeschön und ein Mitglied der
Kinder- und Jugendtanzgarde
wurde für ihre 10-jährige aktive
Mitgliedschaft geehrt.

Zu vorgerückter Stunde hatte der
Präsident mit seinen beiden Vize-
präsidenten für alle Gäste eine
Überraschung vorbereitet. Kein
Geringer als Bauchredner Klaus
Rupprecht mit seiner Affen-Puppe
Willi erheiterte das Fest mit ei-
nem Auftritt der es in sich hatte.
Eine halbe Stunde zündete der
Bauchredner ein Feuerwerk an
Pointen. Nur nach mehreren Zu-
gaben ließen die Besucher Klaus
Rupprecht von der Bühne.
Vielen Dank an alle Helferinnen
und Helfer (Die Jugend der St. Do-
natus Schützenbruderschaft Füs-
senich 1910 für die Bewirtung) den
vielen Helferinnen und Helfern
beim Aufbau, beim Dienst an der
Kasse, beim Dienst im Imbiss, an
der Cafeteria, beim Musizieren
und beim Abbau. Ohne diese wäre

das Fest nicht so erfolgreich gewor-
den. Vielen Dank. Alles in Allem war
es ein gelungenes Familienfest der

Prinzengarde Zülpich 1910 e.V. in
Langendorf in rot und weiß.
FH
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IHRE KANZLEI FÜR

Familienrecht, Arbeitsrecht, Sozialrecht, Erbrecht,  

Rentenversicherungsrecht, Betreuungsrecht, Straf- und 

Ordnungswidrigkeitenrecht, Schadensersatz- und 

Schmerzensgeldrecht, Opferhilfe, Schwerbehindertenrecht, 

Verkehrsrecht, Mietrecht ...

KOMPETENTE JURISTISCHE BERATUNG
IN BLANKENHEIM UND KÖLN
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Anzeige

Reisechaos an den Flughäfen -
welche Rechte haben Sie?

Wer diesen Sommer für seinen
wohlverdienten Urlaub auf die
Flugreise angewiesen war,
wird wissen, dass die Flugha-
fenabläufe mit einigen Unwäg-
barkeiten verbunden waren.
Flüge starteten zu spät, wur-
den storniert oder die Sicher-
heitskontrollen und Gepäck-
aufgaben haben zu lange ge-
dauert. Ein wesentlicher
Grund für diese Umstände ist
der allgemeine und durch die
Folgen der Corona-Pandemie
verschärfte Personalnotstand.
Wer zu den unglücklichen Be-
troffenen gehört, die aufgrund
dessen Unannehmlichkeiten
zu erleiden hatten, wird sich
fragen, ob ihm etwaige Rech-
te zustehen. Hierbei kommt
es auf den jeweiligen Einzelfall
an.
Eine große Erleichterung für
die Durchsetzung der Flug-
gastrechte ergibt sich aus der
europäischen Fluggastrechte-
verordnung. Für den Fall, dass
der gebuchte Flug annulliert
wurde, sich verspätet hat oder
die Beförderung verweigert
wurde, gewährt die Verord-
nung verschiedene Rechte
gegen das jeweilige Luftfahrt-
unternehmen. Je nach Einzel-
fall können die Fluggäste ei-
nen Ausgleichanspruch, einen
Anspruch auf Erstattung oder
anderweitige Beförderung
oder einen Betreuungsleis-
tungsanspruch haben. Wurde
der Flug etwa kurzfristig, das
heißt weniger als zwei Wo-
chen vor Abflug ohne adäqua-
ten Ersatz, annulliert, so
steht dem Fluggast eine Aus-
gleichszahlung in Höhe von
zwischen 250 bis 600 Euro zu,
wenn keine außergewöhnli-
chen und unvermeidbaren
Umstände vorliegen. Perso-
nalmangel ist regelmäßig kein
solcher außergewöhnlicher
Umstand. In gleicher Weise
stehen dem Fluggast diese
Ausgleichzahlungen zu, wenn
wegen eines verspäteten
Flugs das Flugziel mit einer
Verspätung von mehr als drei
Stunden erreicht wird.
Ebenso haben Fluggäste Ent-
schädigungsansprüche im Falle

unrechtmäßiger Nichtbeförde-
rung. Diese liegt vor, wenn das
Luftfahrtunternehmen sich wei-
gert, den Fluggast zu befördern,
obwohl sich dieser rechtzeitig
zur Abfertigung - regelmäßig 45
Min vor der Abflugzeit - am
Check-In eingefunden hat, so-
fern kein vertretbarer Grund für
die Nichtbeförderung vorliegt.
Häufigster Anwendungsfall sind
überbuchte Linienflüge. Ständi-
ger Streitpunkt ist indessen
auch, ob eine Nichtbeförderung
im Sinne des EU-Rechtes vor-
liegt, wenn wegen Gründen, die
aus der Sphäre des Luftfahrt-
unternehmens herrühren, das
Flugzeug nicht rechtzeitig er-
reicht wird. Zwar ist es grund-
sätzlich Risiko des Fluggastes,
pünktlich am Flughafen zu er-
scheinen. Gleichwohl obliegt es
dem Luftfahrtunternehmen, die
Betriebsabläufe so zu organi-
sieren, dass er überhaupt die
Möglichkeit hat, rechtzeitig
den Flug zu erreichen. Zwar hat
der BGH in der Vergangenheit
angenommen, dass Rechte aus
der Verordnung ausscheiden,
wenn das Flugzeug wegen lan-
ger Warteschlangen ohne den
Fluggast losfliegt, doch wird
diese Auffassung mit guten
Gründen in der Rechtswissen-
schaft und durch andere euro-
päische Gerichte angegriffen.
Eine Entscheidung des EuGH zu
dieser Fragestellung steht noch
aus.
Wer von dieser Situation be-
troffen ist, sollte nicht verzwei-
feln. Selbst wenn mit dem BGH
eine Haftung nach der o.g. Ver-
ordnung ausscheidet, können
sich wegen des verpassten Flu-
ges aufgrund von Organisati-
onsmängeln vertragliche An-
sprüche gegen den Reiseveran-
stalter oder das Luftfahrtunter-
nehmen ergeben.
Anders zu beurteilen ist die
Lage, wenn der Flug alleine des-
wegen verpasst wurde, weil auf-
grund des Personalnotstandes die
Sicherheitskontrollen am Flugha-
fen zu lange gedauert haben.
Grundsätzlich bleibt es auch hier
Sache der Fluggäste, sich so recht-
zeitig einzufinden, dass sie trotz
Sicherheitskontrollen ihren Flug

erreichen. Die Fluggäste dürfen
sich jedoch auf die jeweiligen
zeitlichen Empfehlungen des
Flughafenbetreibers verlassen.
Diese sehen oft das Erscheinen
der Fluggäste vor dem Check-
In zwischen zwei und drei Stun-
den vor planmäßigen Abflug vor.
Hält sich der Fluggast an diese
Empfehlung, darf er darauf ver-
trauen, dass die Sicherheits-
kontrollen so organisiert wer-
den, dass der Flug rechtzeitig
erreicht wird. Hat der Fluggast
einen ausreichenden Zeitpuffer
eingerechnet und wegen Ver-
zögerungen an der Sicherheits-
kontrolle dennoch den Flug ver-
passt, können ihm Entschädi-
gungsansprüche, etwa wegen
Ersatzflugbuchungen, zustehen.
Da die Sicherheitskontrolle eine
bundeshoheitliche Aufgabe ist,
die von der Bundespolizei oder

beliehenen privaten Dienst-
leistern wahrgenommen wird,
sind etwaige Ansprüche im
Normalfall nicht an den Rei-
seunternehmer oder das Luft-
fahrtunternehmen zu richten,
sondern die Bundesrepublik,
deren Sicherheitskontrolle hier
zu den jeweiligen Zusatzkosten
geführt haben. Ob schlussendlich
ein rechtliches Vorgehen in ei-
nem solchen reiserechtlichen
Sachverhalt anzuraten ist, ist
immer von den kleinen Details
des Einzelfalles abhängig.
Wer seine Rechte und hierbei
insbesondere Entschädigungen in
Anspruch nehmen möchte, sollte
die einzelnen Vorgänge am
Flughafen und besonders die
zeitlichen Abläufe genau doku-
mentieren. (Anwaltskanzlei Be-
nens/Marvin Klein, wiss. Mitarb./
Blankenheim/Köln)
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„theater 1“ - Gülle, Kneipp und Universum
Premiere im Münstereifeler Kulturhaus

Die beiden Astronauten mit dem Modell ihrer Rakete. Foto: Jojo LudwigDie beiden Astronauten mit dem Modell ihrer Rakete. Foto: Jojo LudwigDie beiden Astronauten mit dem Modell ihrer Rakete. Foto: Jojo LudwigDie beiden Astronauten mit dem Modell ihrer Rakete. Foto: Jojo LudwigDie beiden Astronauten mit dem Modell ihrer Rakete. Foto: Jojo Ludwig

Am Samstag, 24. September, um
20 Uhr soll eine Weltpremiere im
„Kulturhaus theater 1“, Langen-
hecke 4 in Bad Münstereifel statt-
finden.
Das neue Stück vom „theater 1“
heißt „Gülle, Kneipp und Univer-
sum“ und handelt von Gülle, von
Kneipp und vom Universum. Aber
auch noch von weitaus mehr, es
ist eine Mischung aus Schauspiel,
Figurentheater, Satire und Revue
mit vielen weltbewegenden Lie-
dern. So kann man zum Beispiel
die lange verschollene „Ode an
die holde Vrouwe Hildegard“ des
Barden Walther von der Vogel-
weide hören, von ihm persönlich
vorgetragen und exklusiv in die-
ser Inszenierung.
Das Bühnenstück nahm durch ein
Werk des Eiserfeyer Künstlers
Peter Ratz seinen Anfang. Ratz
hat aus einem Silotank, einem
Kleinwagen, einem Wohnwagen-
anhänger und anderen Zutaten
eine 17 Meter lange Rakete kon-
struiert, die er „Gülle-Rakete“
nennt. Dieses Objekt hat das „thea-
ter 1“ im Maßstab 1:24 nachgebaut

und lässt eine skurrile Geschichte
darum herum ranken:
Durch den in der Raumfahrttech-
nik bislang ungenutzten Treibstoff
Gülle kann eine Rakete mit Über-
lichtgeschwindigkeit fliegen und
somit die von der Erde ausgesand-
ten Lichtstrahlen überholen.
Dadurch ist es möglich, Ereignis-
se zu betrachten, die auf der Erde
inzwischen vergangen sind.

Die beiden Astronauten Zilli Esch-
bach und Hauke Lütjensteen ver-
wenden diesen Treibstoff in ihrer
selbstgebauten Rakete und kön-
nen auf der Reise ins All nicht nur
sehen, was vor langer Zeit auf der
Erde geschah, sondern diese Visi-
onen unter Zuhilfenahme von Ju-
les Vernes alter Holzkamera foto-
grafieren, aus dem Apparat her-
ausholen und sogar zum Leben

erwecken.
Leider nur zweidimensional, aber
immerhin.
Sichtbar werden unter anderem
Episoden aus dem Leben der Hil-
degard von Bingen und des Se-
bastian Kneipp. Dabei kommen
erstaunliche Fakten zutage, wie
zum Beispiel Hildegards Beinahe-
Karriere als Kugelstoßerin oder
Kneipps Leidenschaft für das An-
legen von Erdhöhlen.
Rezeptfrei wird mit dieser Insze-
nierung ein Allheilmittel verab-
reicht, das gegen jegliche Art von
Zipperlein, Viren, Zecken, Bakte-
rien, Milben, Antriebslosigkeit,
Haarausfall, Karies und sonstige
unerwünschte Lebensbegleitum-
stände hilft:
Lachen.
Karten gibt es an der Tageskasse,
es ist ratsam, frühzeitig per eMail
unter kulturhaus@theater-1.de
oder telefonisch unter 02257/4414
zu reservieren.
Reservierungen, die erst am Tag
der Veranstaltung erfolgen, kön-
nen möglicherweise nicht mehr
berücksichtigt werden.

Illigale Müllentsorgung

In der letzten Zeit kommt es leider
wieder nahezu täglich - meist zu
Abend-/Nachtzeiten - zu illega-
len Müllentsorgungen am Depot-
container-Standort „Josef-Jonas-
Straße“ gegenüber dem REWE-
Markt.
Es handelt sich um Hausmüll- und
Bioabfälle in Säcken, aber auch
um Elektrogroßgeräte (Gefrier-
schränke, Waschmaschinen,
Fernseher etc.) sowie anderwei-
tigen Sperrmüll.
Dass Sperrmüllablagerungen und
Restmüllentsorgung an diesem
Containerstellplatz gänzlich
verboten sind, ist durch gut
sichtbare Verbotsbeschilderung

bekannt. Dieses absolut ignoran-
te vorsätzliche Vorgehen führt zu
großem Unverständnis, da jedem
an die Müllabfuhr angeschlos-
senen Haushalt die kostenfreie
Entsorgung von Sperrmüll und
Elektrogroßgeräten im 4-wö-
chentlichen Rhythmus nach An-
meldung möglich ist.
Eine Ablagerung wie auf dem
obigen Foto ersichtlich, verur-
sacht erhebliche zusätzliche
Entsorgungskosten, was zu Las-
ten des Gebührenhaushalts und
somit zu Lasten eines jeden Ge-
bührenzahlers geht.
Die Stadt Bad Münstereifel
möchte gegen die illegale Müll-
entsorgung verstärkt vorgehen
und bittet hierzu um Unterstüt-
zung aus der Bürgerschaft.
Sollten Sie etwas gesehen oder
gehört haben, vielleicht sogar
Angaben zu Verursachern, (z.B.
Kfz-Kennzeichen) machen kön-
nen, melden Sie sich bitte beim
Ordnungsamt
 (Tel.: 02253/505-208)
oder der Abgabenabteilung
(Tel.: 02253/505-206).



Rundblick Eifel – 09. September 2022 – Woche 36 – Nr. 18 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 5

Zertifizierter Betrieb 
nach DIN EN ISO 9001
Alle Kassen

Münsterstr. 15  · 53909 Zülpich · Telefon: 02252-8375714
Markt 11 · 50374 Erftstadt · Telefon: 02235-75123
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Unsere Beratung und unseren RundumService führen wir dabei nach den strengen Schutz- und Hygienevorschriften in unserem Geschäft und für unseren Außendienst durch.

Gut hören – besser leben ...

Hörsysteme sind heute so klein und unscheinbar, dass man sie kaum 
wahrnimmt. Technisch auf höchstem Niveau bieten sie einen optimalen 
Tragekomfort, der es Ihnen erlaubt, sich schon nach kurzer Zeit an Ihr 
Hörgerät zu gewöhnen.

Wir informieren Sie gerne jederzeit über alle Details zu einer für Sie 
optimalen Hörgeräteversorgung und über unsere Hörgeräte zum 
Nulltarif*

* Für gesetzlich Versicherte zzgl. € 10,00 Hilfsmittelgebühr pro Hörgerät. 

mit unseren Hörgeräten zum Nulltarif*!

Aufregung in Münstereifel
„Zappes - Zores - Zaster“
Auf dem mittelalterlichen Markt
zu Münstereifel geht es nach Pest
und Hochwasser in diesem Jahr
wieder turbulent zu.
Vor dem Stadttor gibt es großen
Andrang. Dort finden strenge Kon-
trollen statt und die Steuer wird
erbarmungslos eingetrieben, um
die Stadt nach all der Zerstörung
noch schöner aufzubauen zu kön-
nen. Endlich kommen auch wieder
die Fernhändler mit Ihren Speze-
reien zum Markt. Jonglare, Spiel-
leute und sogar ein Magus unter-
halten das Volk. Doch aufgepasst:
man hüte sich vor Beutelschnei-
dern und dem Bettelvolk, die sich
überall ihre Opfer suchen. In den
Gassen hört man den neuesten
Tratsch von geschwätzigen Wei-
bern und Schaulustige belagern
den Stand des Zahnreißers.
Am Sonntag, 25. September, lädt
der Stadtmarketingverein Bad
Münstereifel wieder zum beliebten
„Erlebnis Mittelalter“ ein. Diesen
Termin sollte man sich unbedingt
vormerken!

In Form eines von den Besu-
chern zu durchlaufenden Par-
cours geben an vielen Statio-
nen mehr als zwei Dutzend Ak-
teurinnen und Akteure tiefe
Einblicke in das pralle Markt-
treiben des 15. Jahrhunderts.
Es kann zwar nichts gekauft,

dafür aber herzhaft gelacht werden.
Die erste Führung mit einer Dauer
von ca. 90 Minuten beginnt um
13 Uhr am Orchheimer Tor, dann
erfolgt jede halbe Stunde ein wei-
terer Durchgang, letztmalig um
15.30 Uhr.
Der Eintrittspreis für Erwachsene

beträgt 6,50 Euro, Kinder unter
Schwertmaß frei.
Kartenvorverkauf ab sofort in der
Städtischen Touristinfo/Kurver-
waltung im Bahnhof, Kölner Stra-
ße 13, 53902 Bad Münstereifel.
Infos unter 02253/542244 oder
touristinfo@bad-muenstereifel.de
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Tobias Knips

Rechtsanwalt

Mietrecht | Verkehrsrecht | Strafrecht

www.kanzlei-mew.de | info@kanzlei-mew.de

Zum Markt 10 | 53894 Mechernich | 02443 9812 - 0 

Metternicher Str. 20 | 53919 Weilerswist | 02254 83782 - 0 

Kölner Str. 67 A | 50226 Frechen/Köln | 02234 96788 - 10

Rufen Sie uns an!Wir beraten 
Sie gerne.

Kulturhaus-Fotoausstellung geht in den Kottenforst
Die Ausstellung „Es war einmal
…“, mit Insektenfotos von Jojo
Ludwig und dazugehöriger Poesie
von Christiane Remmert, die seit
einiger Zeit im Bad Münstereife-
ler „Kulturhaus theater 1“ in der
Langenhecke 4 zu sehen ist, wur-
de kürzlich teilweise in den Kot-
tenforst transferiert.
Der Forstwirt und Waldpädagoge
Manfred Hören, der bei einem
Besuch im Kulturhaus dort die
Ausstellung sah, war derart an-
getan von den Bildern, den Texten
und der dahinter stehenden Idee,
dass er sechs der insgesamt 40
Fotos auswählte, um sie in sein
Projekt „wald.anders.denken“
aufzunehmen.
In diesem Projekt, das sich süd-
lich von Bonn zwischen Ippendorf
und Wachtberg-Pech im Kotten-
forst am Gudenauer Weg befindet
(Koordinaten: 50°66821"N50°66821"N50°66821"N50°66821"N50°66821"N
7°09381"E)7°09381"E)7°09381"E)7°09381"E)7°09381"E),,,,, präsentiert er Ob-
jekte und künstlerische Ausein-
andersetzungen zum Thema Wald-
sterben und Klimawandel. Seit
dem 8. August sind nun auch Fo-
tos und Texte von Ludwig und Rem-
mert ein Teil davon, in unmittel-
barer Nähe des monumentalen
Schriftzugs „ZEITENWENDE“.
Die Bilder wurden bewusst in Bo-
dennähe angebracht, so dass den
betrachtenden Personen vor den
sonst oft ungeliebten Krabbeltieren

eine kleine respektvolle Verbeu-
gung abverlangt wird.
Die Fotoausstellung „Es war
einmal …“ weist auf das bedroh-
liche Insektensterben hin. Die In-
sekten, die Jojo Ludwig mit auf-
wändiger Technik porträtiert hat,
werden im Stil alter Fotografien
und in abgenutzten Bilderrahmen
präsentiert, so als wäre es eine
Ahnengalerie aus vergangenen
Zeiten und als seien die Portrai-
tierten schon lange nicht mehr
unter uns.
Christiane Remmert hat zu jedem
Bild einen poetischen Text ge-
schrieben, der immer im Stil der
alten Märchen beginnt, „Es war
einmal...“
Beide Künstler hoffen, dass es
nicht zum Szenario von „Es war
einmal“ kommen wird und set-
zen sich dafür ein, dass die In-
sekten in großer Zahl zurück-
kehren mögen. Die Ausstellung,
die eine Kooperation mit der

Interessengemeinschaft „Sum-
men und Blühen“ ist, kann im Kul-
turhaus immer eine Stunde vor
Beginn einer Veranstaltung be-
sichtigt werden.
Das Projekt „wald.anders.denken“
mit den sechs ausgewählten Fo-
tos im Kottenforst ist natürlich
nicht von Öffnungszeiten ab-
hängig und kann durchgängig

besucht werden.

Näheres kann man unter folgen-
den Internetseiten finden:
www.theater-1.de/tkeweins.htm
www.summenundbluehen.de/
a-zw.htm
www.villewaelder.de/de/
aktuelles/332-zeitenwende-im-
kottenforst

Förderung für „lebendige Zentren“ in Bad Münstereifel
Die Landesregierung Nordrhein-
Westfalen hat die Auswahl der
Förderprojekte im Stadterneue-
rungsprogramm (STEP) 2022
veröffentlicht.
Die Stadt Bad Münstereifel er-
hält im Rahmen des Städtebauför-
derprogramms ‚,Lebendige Zen-
tren‘’ für das laufende Jahr rund

860.000 Euro Fördergelder von
Bund und Land.
Die Fördergelder fließen in zwei
Maßnahmen des Integrierten
S t a d t e n t w i c k l u n g s k o n z e p t s
(ISEK): zum einen in den Umbau
des Stadteingangs Nord - Kölner
Straße und zum anderen in die
Umgestaltung des Schleidparks.

Der Stadteingang Nord umfasst
den Bereich Kölner Straße vom
Werther Tor bis zur L234, sowie
den Bahnhofsvorplatz. Dieser Be-
reich wird durch einen Mini-
Kreisverkehr, eine beruhigte Ver-
kehrsführung mit Baumtoren, der
Verbesserung der Fußgängerwe-
ge sowie einer Platzfläche mit
hoher Aufenthaltsqualität aufge-
wertet. Der Schleidpark wird mit
dem Fokus auf dem Aspekt ,‚Wasser‘’
weiterentwickelt. Die vorhandenen
Kneipp-Einrichtungen sollen erneu-
ert und erweitert werden, u.a. mit
Mini-Gradierwerken. Der alte
Baumbestand bleibt erhalten und
behutsam in die Neugestaltung
integriert, die Wegeführung wird
optimiert und die Bepflanzung
ansprechend ergänzt. Themen-
plateaus für unterschiedliche
Nutzungen wie Kneippen, Auf-
enthalt, Sport und Spiel sollen

alle Generationen ansprechen.
Auch die vom Hochwasser zer-
störten Bereiche des Entrées
und des Schleidbachs sollen in
der Neugestaltung berücksich-
tigt und deutlich attraktiviert
werden.
Die dreizehn beantragten ISEK-
Maßnahmen der Förderphase
von 2018 bis 2022 sind nun
allesamt bewilligt und gefördert
worden. Insgesamt konnte sich die
Stadt seit dem Jahr 2018 damit
über insgesamt rd. 3.025.000 Euro
an Fördergeldern freuen, ohne
welche die Maßnahmen nicht
möglich gewesen wären.
Weitere Maßnahmen könnten
ggf. im Rahmen einer Fortschrei-
bung des ISEK über eine weitere
Förderphase in den nächsten Jah-
ren im Stadterneuerungspro-
gramm zur Förderung beantragt
werden.



Rundblick Eifel – 09. September 2022 – Woche 36 – Nr. 18 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 7

Grußwort
von Hans Peter Wollseifer, Präsident des Zentralverbandes des Deutschen Handwerks (ZDH)

Hans Peter Wollseifer Foto: Boris TrenkelHans Peter Wollseifer Foto: Boris TrenkelHans Peter Wollseifer Foto: Boris TrenkelHans Peter Wollseifer Foto: Boris TrenkelHans Peter Wollseifer Foto: Boris Trenkel

Liebe Leserinnen und Leser,
das Handwerk ist so vielseitig wie
die Welt um uns herum. Hand-
werk ist überall und spielt in al-
len Lebensbereichen eine wichti-
ge Rolle. Handwerk baut, ver-
sorgt, repariert, hilft, schützt, mo-
dernisiert, mobilisiert und verbin-
det. Handwerk schmeckt, ist kre-
ativ und macht schön. Es sind un-
sere Handwerkerinnen und Hand-
werker, die unsere Brötchen ba-
cken, unsere Häuser und Straßen
bauen, unsere Kleidung nähen,
unsere Brillen anpassen und unse-
re Haare schneiden - und die Liste
ließe sich noch lange fortsetzen.
Handwerkerinnen und Handwerker
halten das Land am Laufen.
Ein Beruf im Handwerk bietet jun-
gen Menschen daher tolle Pers-
pektiven und viel Sinnvolles. Und
es ist für jede und jeden etwas
dabei: für die Tüftlerin und den
Ästheten, für den Kreativen und
die Zartbesaitete, für das Mus-
kelpaket und den Kommunikator,
für den Feinmotoriker und die
Feinschmeckerin.
Und Handwerk macht Spaß. Denn
es ist toll, am Ende eines Tages zu

wissen, was man getan hat. Es ist
erfüllend, seinem Tun einen ganz
konkreten und erkennbaren Sinn
zu geben. Und es macht Freude,
bei der Lösung von wichtigen Zu-
kunftsaufgaben mitzuwirken.
Denn Millionen Handwerkerinnen
und Handwerker sind aktive Zu-
kunftsgestalter und berufliche Kli-
maschützer, wenn sie Windparks
bauen, Heizungen austauschen,
Bäder altersadäquat sanieren,
Häuser energieeffizient dämmen
und sie zu Smart Homes machen.
Das Handwerk bietet also einen
bunten Strauß von Möglichkeiten.
Auch die Optionen, sich fortzubil-
den und weiterzuentwickeln sind
vielfältig und spannend und eröff-
nen es, Karriereleitern bis zur
Chefin oder dem Chef eines Hand-
werksbetriebes zu erklimmen.
Am heutigen „Tag des Hand-
werks“ können Sie sich selbst ein
Bild davon machen. Mit vielen
unterschiedlichen Aktionen und
Veranstaltungen bekommen Sie
einen Einblick in die Alltagswelt
der Handwerksbetriebe und in die
Karrieremöglichkeiten im Hand-
werk, die momentan besser sind

als je zuvor. Am „Tag des Hand-
werks“ wird das sichtbar, was
oft als allzu selbstverständlich
genommen und übersehen oder
unterschätzt wird.
Ich würde mich sehr freuen, wenn
viele interessierte Menschen und
Familien die Gelegenheit nutzen
und die Handwerkskammern,
Kreishandwerkerschaften, Innun-
gen oder Betriebe aufsuchen. In-
formieren Sie sich vor Ort über die
Möglichkeiten und Perspektiven,

die eine Ausbildung im Handwerk
mit all ihren unterschiedlichen Fa-
cetten bietet. Und packen Sie in den
Betrieben mit an. Denn Handwerk
gehört zum Leben. Und es ist für die
Zukunftsgestaltung in unserem Land
unverzichtbar.
Ich wünsche Ihnen viel Freude, inte-
ressante Begegnungen und Erkennt-
nisse am „Tag des Handwerks“.
Hans Peter Wollseifer
Präsident des Zentralverbandes
des Deutschen Handwerks (ZDH)

Kreativ und krisensicher
Kennen Sie Unboxing-Videos? Das
sind Filme, die Menschen beim Aus-
packen von Produkten zeigen. Auf
YouTube gehören sie schon seit vie-
len Jahren zu den beliebtesten For-
maten und werden millionenfach
angeklickt. Man kann das kurios fin-
den. Der Unboxing-Trend zeigt aber,
wie inspirierend Verpackungen auf
Menschen wirken können. Ob Le-
bensmittel, Kleidung oder Kosmetik
- wir schätzen es, wenn die Dinge
des täglichen Lebens in ansprechen-
den Faltschachteln, Beuteln, Dosen
oder Flaschen angeboten werden.
Wie Verpackungen erdacht und her-
gestellt werden, darüber denken wir
in der Regel nicht nach. Dabei laufen
sehr komplexe Prozesse ab, bevor
ein Produkt wohlverpackt im Regal
steht - vom Design über die Materi-
alauswahl bis hin zur Herstellung.
Genau das macht Jahr für Jahr Be-
rufsanfängerinnen und -anfänger
neugierig, die sich für eine Laufbahn

im Bereich Verpackung entscheiden:
Warum nicht kreativ an etwas mitar-
beiten, das später millionenfache
Verwendung findet?
Ausbildung in der Faltschachtel-In-Ausbildung in der Faltschachtel-In-Ausbildung in der Faltschachtel-In-Ausbildung in der Faltschachtel-In-Ausbildung in der Faltschachtel-In-
dustrie bietet Karrierechancendustrie bietet Karrierechancendustrie bietet Karrierechancendustrie bietet Karrierechancendustrie bietet Karrierechancen
Interessant ist dabei vor allem eine
Karriere in der Faltschachtel-Indus-
trie. Karton wird aus nachwachsen-
den Rohstoffen gewonnen und lässt
sich sehr gut recyceln. Karton-Ver-
packungen gehört die Zukunft, weil
die Politik mehr Engagement für den
Klimaschutz einfordert und daher
nachhaltige Produktion, Recycling
und Kreislaufwirtschaft fördert. Vor
allem Lebensmittelhersteller erset-
zen daher zunehmend Plastik durch
papierbasierte Verpackungslösun-
gen - hier sind ständig entspre-
chende Innovationen gefragt. Eine
Tätigkeit in der Faltschachtel-Indus-
trie ist deshalb nicht nur kreativ, son-
dern wegen der Systemrelevanz der
Branche auch krisensicher. Zudem

bietet sie die Möglichkeit, schon
in der Ausbildung an hochmoder-
nen Produktionsmaschinen zu arbei-
ten und spannende technische Ent-
wicklungen hautnah zu erleben.
Welche Berufe infrage kommen, er-
fährt man auf der Website des Fach-
verbandes Faltschachtel-Industrie
(FFI). Auf ffi.de werden die acht wich-
tigsten Berufsfelder vorgestellt:
Packmitteltechnologe/in, Maschi-
nen- und Anlageführer/-in, Medien-
technologe/-in, Mediengestalter/-
in, Elektroniker/-in, Mechatroniker/
-in, Industriemechaniker/-in und

Industriekaufmann/frau. Der Verband
repräsentiert über 60 Unternehmen
der Faltschachtel-Branche mit
insgesamt 9500 Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern. Die meisten davon
bilden aus, eine anschließende Über-
nahme ist sehr wahrscheinlich - es
lohnt sich also, Kontakt aufzuneh-
men. Der FFI ist dabei gern behilflich.
Fazit:Fazit:Fazit:Fazit:Fazit: Eine Karriere in der Falt-
schachtel-Industrie bietet attrakti-
ve Perspektiven für alle, die an in-
novativen Verpackungslösungen für
die Zukunft interessiert sind.
(akz-o)
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Krisensicherer Job mit hoher Verantwortung
Fachkräfte für Abwassertechnik unterstützen den Umwelt- und Gesundheitsschutz
Kläranlagen sind für die Grund-
bedürfnisse des Menschen da.
Ohne sie kommt kein Wohn-, Ge-
werbe- und Industriegebiet aus.
Und gerade in Pandemiezeiten
wird deutlich, dass die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter auf Klär-
anlagen durch ihr Handwerk maß-

geblich zum Umwelt-, Gesund-
heits- und Infektionsschutz bei-
tragen. Die Fachkräfte für Abwas-
sertechnik sorgen für den siche-
ren und reibungslosen Betrieb der
Pumpen und Maschinen, sie steu-
ern und überwachen Anlagen und
sichern rund um die Uhr die Qua-

lität der Reinigungsleistung.
Zudem nehmen sie täglich Abwas-
serproben und untersuchen sie im
Labor, damit mögliche Umweltbe-
lastungen schnell erkannt und
vermieden werden können.
Ein Beispiel aus dem NordwestenEin Beispiel aus dem NordwestenEin Beispiel aus dem NordwestenEin Beispiel aus dem NordwestenEin Beispiel aus dem Nordwesten
DeutschlandsDeutschlandsDeutschlandsDeutschlandsDeutschlands

Wie aus Schmutzwasser von Haus-
halten, Industrie und Gewerbe
wieder sauberes Wasser wird, hat
Wiebke Wuchsa schon früh be-
geistert. Heute ist die junge Frau
auf der OOWV-Kläranlage in Ol-
denburg beschäftigt. „Zu meinen
Aufgaben gehört die regelmäßige

Wiebke Wuchsa muss täglich Abwasserproben aus der KläranlageWiebke Wuchsa muss täglich Abwasserproben aus der KläranlageWiebke Wuchsa muss täglich Abwasserproben aus der KläranlageWiebke Wuchsa muss täglich Abwasserproben aus der KläranlageWiebke Wuchsa muss täglich Abwasserproben aus der Kläranlage
nehmen und im Labor untersuchen, damit mögliche Umweltbelastungennehmen und im Labor untersuchen, damit mögliche Umweltbelastungennehmen und im Labor untersuchen, damit mögliche Umweltbelastungennehmen und im Labor untersuchen, damit mögliche Umweltbelastungennehmen und im Labor untersuchen, damit mögliche Umweltbelastungen
schnell erkannt und vermieden werden können. Foto: djd/www.oowv.deschnell erkannt und vermieden werden können. Foto: djd/www.oowv.deschnell erkannt und vermieden werden können. Foto: djd/www.oowv.deschnell erkannt und vermieden werden können. Foto: djd/www.oowv.deschnell erkannt und vermieden werden können. Foto: djd/www.oowv.de
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Inspektion und Wartung der Anla-
genteile, das Überprüfen, Kalib-
rieren und Warten der Messtech-
nik, das Ermitteln und Beheben
von Störungen, das Bedienen der
Anlagen, Untersuchungen des
Abwassers sowie regelmäßige
Wartungsvorgänge der Pumpwer-
ke“, erklärt Wuchsa. Der Job er-
fordere handwerkliches Ge-
schick, Eigenverantwortung und
die Überzeugung, sich für Men-
schen, Umwelt und Natur einzu-
setzen. „Die Pandemie hat ge-
zeigt, wie wichtig die Tätigkeit
auf den Kläranlagen ist: Als Teil
der kritischen Infrastruktur leis-
ten wir einen wichtigen Beitrag
für die Lebensbedingungen der
Menschen auch in schwierigen
Zeiten“, betont Wiebke Wuchsa.
Zudem biete der Beruf zahlrei-
che Weiterbildungsmöglichkei-
ten in vielen umwelttechnischen
Bereichen. OOWV, das steht für
Oldenburg isch-Ost f r ies ischer

Wasserverband. Dieser betreibt in
seinem Zuständigkeitsbereich im
Nordwesten Deutschlands 45 Klär-
anlagen, die größte davon in der
Großstadt Oldenburg mit ihren
knapp 170.000 Einwohnern. In al-
len Kläranlagen zusammen rei-
nigt das Unternehmen etwa 30
Millionen Kubikmeter Abwasser
pro Jahr.
Informieren und bewerbenInformieren und bewerbenInformieren und bewerbenInformieren und bewerbenInformieren und bewerben
Die Arbeit auf Kläranlagen bedeu-
tet ein hohes Maß an Verantwor-
tung, zugleich sind die Jobs in die-
sem Bereich der Wasserwirtschaft
außergewöhnlich krisensicher.
Wer mobil ist und sich für eine
Ausbildung zur Fachkraft für Ab-
wassertechnik oder in einem an-
deren von zwölf Berufen der
Wassertechnik im Nordwesten
Deutschlands interessiert, kann
sich unter www.oowv.de oder in
YouTube-Videos informieren,
Stichwort „360 Grad Film Fach-
kraft für Abwassertechnik“. (djd)

Wie aus Schmutzwasser von Haushalten, Industrie und Gewerbe wiederWie aus Schmutzwasser von Haushalten, Industrie und Gewerbe wiederWie aus Schmutzwasser von Haushalten, Industrie und Gewerbe wiederWie aus Schmutzwasser von Haushalten, Industrie und Gewerbe wiederWie aus Schmutzwasser von Haushalten, Industrie und Gewerbe wieder
sauberes Wasser wird, hat Wiebke Wuchsa schon früh begeistert. Heutesauberes Wasser wird, hat Wiebke Wuchsa schon früh begeistert. Heutesauberes Wasser wird, hat Wiebke Wuchsa schon früh begeistert. Heutesauberes Wasser wird, hat Wiebke Wuchsa schon früh begeistert. Heutesauberes Wasser wird, hat Wiebke Wuchsa schon früh begeistert. Heute
ist die junge Frau auf der Kläranlage in Oldenburg beschäftigt.ist die junge Frau auf der Kläranlage in Oldenburg beschäftigt.ist die junge Frau auf der Kläranlage in Oldenburg beschäftigt.ist die junge Frau auf der Kläranlage in Oldenburg beschäftigt.ist die junge Frau auf der Kläranlage in Oldenburg beschäftigt.
 Foto: djd/www.oowv.de Foto: djd/www.oowv.de Foto: djd/www.oowv.de Foto: djd/www.oowv.de Foto: djd/www.oowv.de
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Innovativ auf dem Dach unterwegs:
8.734 junge Menschen für die Klimawende

Dächer sind mehr als Ziegel. Auch die Montage von Photovoltaikanlagen gehört zum Dachdeckerhandwerk.Dächer sind mehr als Ziegel. Auch die Montage von Photovoltaikanlagen gehört zum Dachdeckerhandwerk.Dächer sind mehr als Ziegel. Auch die Montage von Photovoltaikanlagen gehört zum Dachdeckerhandwerk.Dächer sind mehr als Ziegel. Auch die Montage von Photovoltaikanlagen gehört zum Dachdeckerhandwerk.Dächer sind mehr als Ziegel. Auch die Montage von Photovoltaikanlagen gehört zum Dachdeckerhandwerk.
Foto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-o

Die Jugend hat es gezeigt: Um auf
die drohende Klimakatastrophe
hinzuweisen, muss man laut wer-
den und auf die Straße gehen.
Aber noch besser ist es, anzupa-
cken und etwas zu machen, zum
Beispiel eine Ausbildung im Dach-
deckerhandwerk. Denn ohne
Handwerk wird es keine Klima-
wende geben. Außerdem ist das
Handwerk krisenfest und zu-
kunftssicher: In Pandemiezeiten
wurde durchgearbeitet und ge-
baut wird mehr als je zuvor. Junge
Menschen ergreifen ihre Chance:
So lassen sich seit fünf Jahren in
Folge immer mehr zur Dachde-
ckerin und zum Dachdecker aus-
bilden. Derzeit sind es genau
8.734, die über alle drei Lehrjahre

hinweg lernen, wie Dächer und
Wände gedämmt werden, wie
Photovoltaik-Anlagen aufs Dach
kommen oder wie sich Dächer
begrünen lassen. Damit tragen sie
entscheidend dazu bei, das Klima
zu verbessern und den CO2-Aus-
stoß zu minimieren, leisten also
aktiven Klimaschutz.

Handwerk ist innovativHandwerk ist innovativHandwerk ist innovativHandwerk ist innovativHandwerk ist innovativ
Und manchmal muss man auch
auf lieb gewordene Vorurteile ver-
zichten: Denn auch das Dachde-
ckerhandwerk wird moderner:
Mit Drohnen werden Dächer in-
spiziert, Lastenaufzüge lassen
schweres Tragen der Vergangen-
heit angehören und Apps spezi-
ell fürs Handwerk erleichtern die

Büroarbeit. Und so hat man bei-
des: Das Dachdeckerhandwerk
verbindet handwerkliches und ge-
stalterisches Können mit aktivem
Umweltschutz und neuen Techno-
logien, denn Dächer von heute
sind Hightech.

VVVVViel Fiel Fiel Fiel Fiel Freiheit und tolle reiheit und tolle reiheit und tolle reiheit und tolle reiheit und tolle AussichtenAussichtenAussichtenAussichtenAussichten
- auch auf interessante Jobs- auch auf interessante Jobs- auch auf interessante Jobs- auch auf interessante Jobs- auch auf interessante Jobs
Was aber auch wichtig ist: Dach-
deckerhandwerk ist und bleibt
Handwerk: das heißt, es wird an-
gepackt, man ist viel draußen und
auch oft hoch oben. Dafür gibt es
tolle Aussichten, vielfältige Auf-
gaben und am Ende des Tages
sehen Dachdecker:innen, was sie
geschafft haben. Das macht stolz.
Und wer heute eine Ausbildung
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Höhentauglich, handwerklichesHöhentauglich, handwerklichesHöhentauglich, handwerklichesHöhentauglich, handwerklichesHöhentauglich, handwerkliches
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im Handwerk startet, hat auch
danach gute Chancen auf Karri-
eremöglichkeiten. Nach erfolg-
reicher Ausbildung, die in der
Regel drei Jahre dauert, sind
Weiterbildungen möglich: Vom
Vorarbeiter über den Baustel-
lenleiter, Energieberater oder bis
hin zum Dachdeckermeister, um
beispielsweise einen eigenen
Betrieb zu führen.
VoraussetzungVoraussetzungVoraussetzungVoraussetzungVoraussetzung
für eine für eine für eine für eine für eine AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
Ob man für den Beruf des Dach-

deckers oder der Dachdeckerin
geeignet ist, stellt man am bes-
ten bei einem Schülerpraktikum
fest. Viele Dachdeckerbetriebe
bieten heute ein Praktikum an,
nehmen am Girls´Day teil und in-
formieren auf Azubimessen über
den Beruf. Dabei kann man sich
dann gleich kennenlernen, erhält
den ersten Einblick ins Unterneh-
men und wird vielleicht sogar mit
einem Ausbildungsvertrag be-
lohnt. Gute Voraussetzungen zum
Dachdeckerberuf sind neben

handwerklichem Geschick ein ma-
thematisches Grundverständnis,
Höhentauglich- und Teamfähig-
keit. Außerdem sollte man sich
gerne an der frischen Luft aufhal-
ten. Übrigens: Der Beruf ist
durchaus für Frauen geeignet,
auch hier nehmen die Zahlen je-
des Jahr zu. Alle wichtigen Infos
zum Dachdeckerberuf gibt es hier:
www.dachdeckerdeinberuf.de
(akz-o)
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Weitersagen:
Hier gibt es zukunftssichere Ausbildungsplätze!
Beginn in diesem Frühjahr und Herbst möglich!

Ausbildungsplatz mit 1.165,- €Ausbildungsplatz mit 1.165,- €Ausbildungsplatz mit 1.165,- €Ausbildungsplatz mit 1.165,- €Ausbildungsplatz mit 1.165,- €
monatlicher monatlicher monatlicher monatlicher monatlicher VVVVVergütung im erstenergütung im erstenergütung im erstenergütung im erstenergütung im ersten
Jahr!Jahr!Jahr!Jahr!Jahr!
DiDiDiDiDie letzten beiden Jahre ha-e letzten beiden Jahre ha-e letzten beiden Jahre ha-e letzten beiden Jahre ha-e letzten beiden Jahre ha-
ben gezeigt :  Pf legefachfrauben gezeigt :  Pf legefachfrauben gezeigt :  Pf legefachfrauben gezeigt :  Pf legefachfrauben gezeigt :  Pf legefachfrau
oder Pflegefachmann sind un-oder Pflegefachmann sind un-oder Pflegefachmann sind un-oder Pflegefachmann sind un-oder Pflegefachmann sind un-
verzichtbare Berufe in unsererverzichtbare Berufe in unsererverzichtbare Berufe in unsererverzichtbare Berufe in unsererverzichtbare Berufe in unserer
Gese l l schaf t .  S ie  verd ienenGese l l schaf t .  S ie  verd ienenGese l l schaf t .  S ie  verd ienenGese l l schaf t .  S ie  verd ienenGese l l schaf t .  S ie  verd ienen
höchste  höchste  höchste  höchste  höchste  WWWWWertschätzung undertschätzung undertschätzung undertschätzung undertschätzung und
gute gute gute gute gute Arbeitsbedingungen!Arbeitsbedingungen!Arbeitsbedingungen!Arbeitsbedingungen!Arbeitsbedingungen!
Die Entwicklung wird sich in den
kommenden Jahren fortsetzen,
dass der Pflegebedarf von profes-
sionell zu versorgenden und be-
treuenden Menschen weiter zu-
nehmen wird. Gleichzeitig werden
die Anforderungen an die Inhalte
der Arbeit mit älteren und hilfs-
bedürftigen Menschen immer
umfassender.
Nicht nur die Zahl der Älteren
wächst beständig an, sondern
auch die damit verbundenen Auf-
gaben bei der Versorgung im häus-
lichen und im stationären Bereich.
Dazu werden fachlich gut ausge-fachlich gut ausge-fachlich gut ausge-fachlich gut ausge-fachlich gut ausge-
bildete Pflegefachfrauen undbildete Pflegefachfrauen undbildete Pflegefachfrauen undbildete Pflegefachfrauen undbildete Pflegefachfrauen und
PflePflePflePflePflegefachmännergefachmännergefachmännergefachmännergefachmänner benötigt. Auch
der Kreis Euskirchen ist im Rah-
men der ständig älter werdenden
Bevölkerung davon betroffen.

Hier ist die Stiftung EvangelischesStiftung EvangelischesStiftung EvangelischesStiftung EvangelischesStiftung Evangelisches
AltenAltenAltenAltenAlten- und Pflegeheim (EvA)- und Pflegeheim (EvA)- und Pflegeheim (EvA)- und Pflegeheim (EvA)- und Pflegeheim (EvA) in
Gemünd und Kall als Anbieter
unterschiedlicher Wohn- und Le-
bensformen in der Altenarbeit
sehr aktiv, um genügend qualifi-
zierte Mitarbeitende zu gewin-
nen, die alle fachlichen Aufgaben
erfüllen können. Um diesen Be-
darf zu decken, ist die Stiftung
seit vielen Jahren im Bereich der
Ausbildung von Pflegefachkräften
im Einsatz. Gemeinsam mit den
Fachseminaren und Pflegeschulen

wird die dreijährige Berufsaus-
bildung für Berufsstarter*innenBerufsstarter*innenBerufsstarter*innenBerufsstarter*innenBerufsstarter*innen
oder Umschüler*innen,Umschüler*innen,Umschüler*innen,Umschüler*innen,Umschüler*innen, die aus an-
deren Bereichen kommen und sich
im Berufsleben neu orientieren
wollen, aber auch für Einsteiger*Einsteiger*Einsteiger*Einsteiger*Einsteiger*
inneninneninneninneninnen nach der Familienphase nach der Familienphase nach der Familienphase nach der Familienphase nach der Familienphase
angeboten.
Die Auszubildenden, die bereits
im ersten Ausbildungsjahr eine
monatliche Vergütung von 1165,- €
erhalten, können die Bereiche
stationäre Pflege, Gerontopsy-stationäre Pflege, Gerontopsy-stationäre Pflege, Gerontopsy-stationäre Pflege, Gerontopsy-stationäre Pflege, Gerontopsy-
chiatrie und ambulante Pflegechiatrie und ambulante Pflegechiatrie und ambulante Pflegechiatrie und ambulante Pflegechiatrie und ambulante Pflege

im eigenen Betrieb kennenler-
nen und auf diese Weise ihre
neu erworbenen Kenntnisse
vertiefen.
Im Anschluss an eine Ausbildung
gibt es viele Möglichkeitenviele Möglichkeitenviele Möglichkeitenviele Möglichkeitenviele Möglichkeiten, um
sich weiter fortzubilden und in
der Berufslaufbahn entspre-
chende Karriereschritte zu un-
ternehmen: als Fachkraft z.B. für
Gerontopsychiatrie, Hygiene,
Wundmanagement, Ernährung
oder Dokumentation, oder als
Leitung eines Wohnbereiches
oder Pflegedienstes.
Für die Zukunft ist die Stiftung
EvA mit ihrem Ausbildungsbe-
reich gut gerüstet. Sie ist mit
insgesamt 30 angebotenen Stel-
len einer der größten Pflege-
Ausbildungsbetriebe in der Re-
gion. Auch im neuen Jahr stehen
noch einige Plätze zur Plätze zur Plätze zur Plätze zur Plätze zur VVVVVerfügungerfügungerfügungerfügungerfügung!
Interessierte können sich ab
sofort an die Stiftung wenden. In
einem Beratungsgespräch infor-
miert unser Pflegedienstleiter
Arno Brauckmann gerne über die
Ausbildungswege in der Pflege
und die damit verbundenen guten
beruflichen Perspektiven.
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Modenschau im Ochsenstall
Theater in Zingsheim - Kartenvorverkauf am Sonntag, 11. September, von 10 bis 14 Uhr

Verkehrsberuhigung
für Ashfordstraße

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPD Bad Münstereifelarteien SPD Bad Münstereifelarteien SPD Bad Münstereifelarteien SPD Bad Münstereifelarteien SPD Bad Münstereifel

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPD Bad Münstereifelarteien SPD Bad Münstereifelarteien SPD Bad Münstereifelarteien SPD Bad Münstereifelarteien SPD Bad Münstereifel

Die Ashfordstraße wird von 7000
PKW pro Woche befahren.
„Die bisherigen Maßnahmen ha-
ben nicht den gewünschten Ef-
fekt. Die Anwohner bitten regel-
mäßig um Hilfe“, erläutert Thilo
Waasem eine gemeinsame Initia-
tive mit Tenzin Naktsang.

Auf SPD-Antrag ist nun beschlos-
sen worden, ein Konzept zur Be-
ruhigung und Senkung des Durch-
gangsverkehrs zu entwickeln.
„Wir haben die Hoffnung, dass
neuer Schwung in die Angele-
genheit kommt“, kommentiert
Naktsang.

Karl Michalowski

Treppenlifte & Aufzüge

Tel. 02443 - 90 27 830

treppenlifte.de

• Kompetente Beratung

3.400 € 

ab

Treppenlifte
 neu & gebraucht

Plattformlifte

Senkrechtaufzüge
(vereinfacht)

Das diesjährige Ensemble derDas diesjährige Ensemble derDas diesjährige Ensemble derDas diesjährige Ensemble derDas diesjährige Ensemble der
Theaterbühne ZingsheimTheaterbühne ZingsheimTheaterbühne ZingsheimTheaterbühne ZingsheimTheaterbühne Zingsheim

Die Theaterbühne Zingsheim lädt
am letzten Oktober- und ersten
Novemberwochenende zu 6 Auf-
führungen der Komödie „Moden-
schau im Ochsenstall“ in das Dorf-
gemeinschafthaus in Zingsheim
ein.
Erstmals bietet die Theaterbühne
einen Kartenvorverkauf im Dorf-
gemeinschaftshaus in Zingsheim
an und zwar am Sonntag, 11. Sep-
tember, von 10 bis 14 Uhr.
Nach der Generalprobe am Don-
nerstag, 27. Oktober, um 18 Uhr,
bei freiem Eintritt für Kinder bis
14 Jahre, finden die Aufführungen
an folgenden Tagen statt:
Premiere:
Freitag, 28. Oktober, 20 Uhr,
Samstag, 29. Oktober, 19 Uhr
und Sonntag 30. Oktober, 18 Uhr
sowie
Freitag, 4. November, 20 Uhr,
Samstag, 5. November, 19 Uhr
und Sonntag, 6. November, 16 Uhr,
ab 14 Uhr Kaffee und Kuchen.
Eintritt jeweils eine Stunde vor
Beginn der Aufführung.
Eintritt: 10 Euro
Kartenvorverkauf:
Sonntag 11. September,
von 10 bis 14 Uhr,
Dorfgemeinschaftshaus Zingsheim.
Darüber hinaus sind die folgenden
Vorverkaufsstellen eingerichtet:
SunShine Hair, Petrusstraße 2,

53947 Nettersheim-Zingsheim,
02486/801381
Monika Krämer,
 Auf der Heide 17,
53947 Nettersheim-Zingsheim,
02486/682
Ingrid Krings,
Am Pützend 1a,
53894 Mechernich-Weyer,
02484/506386
www.theaterbühne-zingsheim.de
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Angebote am Berufskolleg Eifel -
Anmeldungen sind noch möglich!

Jetzt anmelden, denn ...

Realschule Schleiden
ganz real die richtige Schulwa

hl

Spürnasen aufgepasst!
Einladung zum Schnuppertag für 4. Klässler

20. September 2022 | 15 bis 17 Uhr

Zahlreiche, spannende Aktivitäten erwarten Dich!
Lerne unsere Schule, Schüler und Lehrer kennen.  

Auch Eltern sind herzlich willkommen! 
Wir informieren Sie gerne, bieten Ihnen die Möglichkeit des Austauschs

und zeigen natürlich auch Ihnen gerne unsere Schule.

Schnüff el umher und erwirb Dein Spürnasen-Diplom!

 Um eine Anmeldung wird gebeten.

 Städtische Realschule Schleiden
 Ruppenberg · 53937 Schleiden · Telefon 02445 7138  
 www.realschule-schleiden.de · realschuleSLE@aol.com

Kontakt & Anmeldung 

Die Berufswahl fällt angesichts
von über 300 Ausbildungsberufen
und mehr als 20.000 Studiengän-
gen nicht leicht. Hier bietet das
Berufskolleg Eifel allen Schüler-
innen und Schülern eine gute Ori-
entierung bei der Suche nach dem
richtigen Beruf.
Wie kann der Übergang von der
Sekundarstufe I in die zukunfts-
trächtigen Bereiche
- Wirtschaft, Verwaltung und

Tourismus
- Gesundheitsmanagement
- Ernährungs- und Versorgungs-

management
gelingen?
Die individuelle Beratung und
passgenaue berufliche Orientie-
rung ist am Berufskolleg Eifel
für jede Schülerin und jeden
Schüler der rote Faden ihrer
Schullaufbahn.
Digitale Tafeln und ein iPad-

Fremdsprachenzentrum ermögli-
chen neben zahlreichen Compu-
terräumen und dem Selbstlern-
zentrum modernes Lernen und
Lehren. Dies bereitet auf die ak-
tuellen Herausforderungen in Be-
ruf und Studium optimal vor.
Vom Hauptschulabschluss über
den mittleren Schulabschluss zum
Fachabitur und dem allgemeinbil-
denden Abitur bietet die Schule
alle weiterführenden Schulab-
schlüsse an.
Und auch nach einer abgeschlos-
senen Berufsausbildung kann man
sich am Berufskolleg Eifel weiter-
qualifizieren und den Abschluss
Bachelor Professional in Wirtschaft
erwerben. Das 2-jährige Studium
vermittelt die notwendigen
Kenntnisse, um anschließend
Führungspositionen in Wirtschaft
und Verwaltung zu übernehmen.
Da der Unterricht von Montag bis

Mittwoch in Präsenz und donners-
tags grundsätzlich als Selbstlern-
phase organisiert ist, können die
Studierenden neben dem Unter-
richt noch einer beruflichen Tätig-
keit nachgehen. Zudem besteht
die Möglichkeit, „Meister-BAföG“

zu beziehen.
Weitere Informationen zu allen
Bildungsgängen und Angeboten
des Berufskollegs Eifel gibt es
unter www.bkeifel.de oder
info@bkeifel.de.
Text: Eva Samrotzki
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Vielfalt erleben bei den JSG-Aktionsnachmittagen für
Viertklässler:innen und am MINT-Nachmittag für die 10er
Action, Spannendes, Wissenswer-
tes erleben Grundschülerinnen
und Grundschüler der 4. und auch
3. Schuljahre am 12. und 13. Sep-12. und 13. Sep-12. und 13. Sep-12. und 13. Sep-12. und 13. Sep-
tembertembertembertembertember am Städtischen Johannes-
Sturmius-Gymnasium Schleiden
als Künstler, Musikerin, Entdecker
oder Forscherin! In modernen
Klassenräumen können neue di-
gitale Lernmöglichkeiten entdeckt
werden. Mit dem iPad wird krea-
tiv zusammengearbeitet.
An beiden Aktionstagen können
die Kinder in der Zeit von 16:0016:0016:0016:0016:00
Uhr bis 18:00 UhrUhr bis 18:00 UhrUhr bis 18:00 UhrUhr bis 18:00 UhrUhr bis 18:00 Uhr  an zwei ver-
schiedene Projekte teilnehmen. Es
gibt z. B. einen Mathe-Escape-
Room, in der Candy Factory wer-
den Süßigkeiten selbst gemacht
und das Chemielabor lädt in das
„Kosmetikstudio“ zum Seifema-
chen ein. Neben Angeboten für
Kreative (Zendalas gestalten/Self-
made-Lesezeichen mit Masking
Marker gestalten) und für Musi-
kanten (Keyboard und Blasinst-
rumente werden entdeckt) kom-
men auch iPad Fans und Physiker
auf ihre Kosten: Hier wird es echt
spannend und manche fliegen
gleich in 80 Tagen um die Welt.
Wer von Frankreich träumen will,
ist beim Crêpes backen genau
richtig.
Auch die Natur kommt an unserer
Nationalparkschule natürlich ins
Spiel, wenn es heißt:“ Ab ins Grü-
ne - Wir gärtnern mit Leib und
Seele“. Vielleicht ist aber auch
der Einstieg in die Wirtschaft ein
spannendes Thema, und so kann
man erforschen, wie man sich
durch Taschengeld-Management
Freizeitparkwünsche erfüllen
kann. Als Modelleisenbahnfan
probiert sich man sich als Lokfüh-
rer/in der maßstabsgetreuen
„Flitsch“ und steuert sie in die
richtigen Bahn(en).
In diesem Jahr laden wir auch die
Schülerinnen und Schüler der Klas-
sen 10 an Realschulen, Sekun-
darschulen, Hauptschulen und
Gesamtschulen zu einem Ken-
nenlernen- und Informations-
nachmittag ein, die im Schuljahr
2023/2024 in die gymnasiale
Oberstufe einsteigen möchten
und sich wegen der besonderen
Situation an Bündelungsgymna-
sien rechtzeitig umschauen und

informieren möchten.
Am Dienstag, den 13. Septem-Dienstag, den 13. Septem-Dienstag, den 13. Septem-Dienstag, den 13. Septem-Dienstag, den 13. Septem-
berberberberber,,,,, von 16:00 - 18:00 Uhr von 16:00 - 18:00 Uhr von 16:00 - 18:00 Uhr von 16:00 - 18:00 Uhr von 16:00 - 18:00 Uhr,,,,, fin-
det unser MINTMINTMINTMINTMINT-Nachmittag-Nachmittag-Nachmittag-Nachmittag-Nachmittag statt,
der sich an interessierte Schüler-
innen und Schüler der 10-ten Klas-
sen richtet. Wir bieten an, die
mathemat i s ch -n a t u r w i s s e n -
schaftlich-technischen Fächer am
JSG in Experimenten kennenzu-
lernen. Um 18:00 Uhr gibt es eine

Informationsveranstaltung zum
Bündelungsgymnasium JSG, zu
der auch die Eltern herzlich
eingeladen sind.
Wir bitten um Wir bitten um Wir bitten um Wir bitten um Wir bitten um Anmeldung zu denAnmeldung zu denAnmeldung zu denAnmeldung zu denAnmeldung zu den
Aktionsnachmittagen und zumAktionsnachmittagen und zumAktionsnachmittagen und zumAktionsnachmittagen und zumAktionsnachmittagen und zum
MINTMINTMINTMINTMINT-Nachmittag nach Möglich--Nachmittag nach Möglich--Nachmittag nach Möglich--Nachmittag nach Möglich--Nachmittag nach Möglich-
keit bis zum 09.09.2022.keit bis zum 09.09.2022.keit bis zum 09.09.2022.keit bis zum 09.09.2022.keit bis zum 09.09.2022.
Infos zur Anmeldung über unsere
Homepage:
www.gymnasium-schleiden.de
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Mit iPad und Metermaß in Richtung Abitur
Die neuen Fünftklässler am Städtischen Johannes-Sturmius-Gymnasium Schleiden

Bündelungsgymnasium 2023-2026 - Das Städtische
Johannes-Sturmius-Gymnasium Schleiden richtet auch im
Ausnahmejahr 2023/2024 einen Oberstufenjahrgang ein
Für den Einstieg in die OberstufeFür den Einstieg in die OberstufeFür den Einstieg in die OberstufeFür den Einstieg in die OberstufeFür den Einstieg in die Oberstufe
im Schuljahr 2023/2024 bietetim Schuljahr 2023/2024 bietetim Schuljahr 2023/2024 bietetim Schuljahr 2023/2024 bietetim Schuljahr 2023/2024 bietet
das JSG Schülerinnen und Schü-das JSG Schülerinnen und Schü-das JSG Schülerinnen und Schü-das JSG Schülerinnen und Schü-das JSG Schülerinnen und Schü-

lern, die die Realschule, Sekun-lern, die die Realschule, Sekun-lern, die die Realschule, Sekun-lern, die die Realschule, Sekun-lern, die die Realschule, Sekun-
darschule, Gesamtschule unddarschule, Gesamtschule unddarschule, Gesamtschule unddarschule, Gesamtschule unddarschule, Gesamtschule und
Hauptschule abgeschlossen ha-Hauptschule abgeschlossen ha-Hauptschule abgeschlossen ha-Hauptschule abgeschlossen ha-Hauptschule abgeschlossen ha-

ben, ein modernes und digital ge-ben, ein modernes und digital ge-ben, ein modernes und digital ge-ben, ein modernes und digital ge-ben, ein modernes und digital ge-
stütztes Bildungsangebot in derstütztes Bildungsangebot in derstütztes Bildungsangebot in derstütztes Bildungsangebot in derstütztes Bildungsangebot in der
Gymnasialen OberstufeGymnasialen OberstufeGymnasialen OberstufeGymnasialen OberstufeGymnasialen Oberstufe.....     An derAn derAn derAn derAn der

konfessionell ungebundenen, to-konfessionell ungebundenen, to-konfessionell ungebundenen, to-konfessionell ungebundenen, to-konfessionell ungebundenen, to-
lerlerlerlerleranten und durch anten und durch anten und durch anten und durch anten und durch AchtsamkAchtsamkAchtsamkAchtsamkAchtsamkeiteiteiteiteit
geprägten geprägten geprägten geprägten geprägten Atmosphäre einerAtmosphäre einerAtmosphäre einerAtmosphäre einerAtmosphäre einer

Fotos: Heike Schumacher, JSG SchleidenFotos: Heike Schumacher, JSG SchleidenFotos: Heike Schumacher, JSG SchleidenFotos: Heike Schumacher, JSG SchleidenFotos: Heike Schumacher, JSG Schleiden

Es war ein Tag, den die neuen 5er
am JSG mit großer Spannung er-
wartet hatten, sollten sie doch
am 11. August 2022 den ersten
Schritt in einen neuen Lebensab-
schnitt in der Schullaufbahn tun,
hin zum angestrebten Abschluss:
Abitur!
61 Schülerinnen und Schüler wur-
den am Städtischen Johannes-Stur-
mius-Gymnasium in Schleiden in
die Klasse 5 aufgenommen.
Nach einem ökumenische Begrü-
ßungsgottesdienst für interessier-
te Familien mit den Pfarrern Phi-
lipp Cuck und Oliver Joswig sowie
Religionslehrer Carsten Schlott in
der Schlosskirche, bei dem alle
Neuen ein „Gliedermaß“ - also
Zollstock - mit auf den Weg beka-
men, ging es bei der Begrüßung
in der Mensa an der Realschule
mit einem bunten Programm wei-
ter. Die 6er hatten unter der Lei-
tung von Valérie Sarlette ein The-
aterstück einstudiert, in dem die
drei Säulen des Schulprogramms
in Szenen verdeutlicht wurden:
engagiert Lernen - achtsam
miteinander umgehen- verant-
wortlich handeln. Besonders be-
eindruckt waren die Neuen auch
von der Tanzgruppe, die überall

im Raum besondere Hebefiguren
vorführte.
Schulleiter Georg Jöbkes begrüß-
te die Eltern und Schülerinnen und
Schüler zusammen mit der komm.
Unterstufenkoordinatorin Ursula
Schlag. Die Schulpflegschaftsvor-

sitzende Petra Meyer machte die
besondere Rolle der Eltern bei der
Erziehungsarbeit der Schule deut-
lich und freute sich über den regen
Zuspruch. Das zeige, dass der Hash-
tag der Schule: „Wir sind das JSG -
mehr als ein Gebäude“ tatsächlich
überzeugend gelebt werde.
 Alle Fünftklässler freuten sich
dann auf ihre neuen Klassenräu-
me, frisch hergerichtet und elek-
tronisch auf dem neuesten Stand
mit ihren digitalen Tafeln. Dorthin
ging es dann mit den neuen Klas-
senlehrerteams, Frau Link und
Herr Dederichs für die 5a und Frau
Schormann und Frau Schumacher
für die 5b. Zum Abschluss des Vor-
mittages konnten alle Schüler-
innen und Schüler auch ihre iPads
von der Stadt Schleiden als dem
Schulträger in Empfang nehmen.
Auch der Pencil gehört hier zur
Ausstattung, aber dazu gab es

auch noch ganz analoge Buntstif-
te als Grundausstattung für die
kreative Ader der Schüler:innen.
In den ersten Wochen gibt es
gleich viele Kennenlernmöglich-
keiten, besonders durch die ge-
meinsame Fahrt nach Monschau,
aber auch durch Aktivitäten und
das Achtsamkeitstraining in den
Stunden des sozialen Lernens, die
fest im Stundenplan verankert
sind. Bis zum Abitur ist es
allerdings noch ein Weilchen hin;-
) Und für die meisten der jungen
Schüler:innen war das JSG auch
gar keine gänzlich unbekannte
Schule mehr - waren die meisten
doch bei den Aktionsnachmittagen
für Grundschüler schon einmal hier
und konnten spannende For-
schungsaufgaben betreiben.
Weitere Infos auf unserer Home-
page:
www.gymnasium-schleiden.de
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Schule mit überschaubaren Struk-Schule mit überschaubaren Struk-Schule mit überschaubaren Struk-Schule mit überschaubaren Struk-Schule mit überschaubaren Struk-
turen sind die Lernmöglichkeitenturen sind die Lernmöglichkeitenturen sind die Lernmöglichkeitenturen sind die Lernmöglichkeitenturen sind die Lernmöglichkeiten
besonders gut ausgeprägt.besonders gut ausgeprägt.besonders gut ausgeprägt.besonders gut ausgeprägt.besonders gut ausgeprägt.
Manche reiben sich vielleicht
immer noch verwundert die Au-
gen, wenn berichtet wird, dass an
den Gymnasien in NRW im Schul-
jahr 2023/2024 in der Regel kein
eigener Jahrgang in der Einfüh-
rungsphase (EF) der Oberstufe
gebildet wird. Aber so ist das -
aus formalen Gründen - tatsäch-
lich, denn im Schuljahr 2023/2024
werden erstmalig nach dem Wech-
sel von G8 nach G9 wieder Schü-
lerinnen und Schüler von der Klas-
se 9 in eine Klasse 10 versetzt,
kommen also nicht in die Ober-
stufe, wie im bisherigen G8- Bil-
dungsgang. Folglich fehlt dann für
die folgenden drei Jahre an fast
allen Gymnasien in NRW jeweils
ein Jahrgang.
Am Johannes-Sturmius-Gymnasi-Am Johannes-Sturmius-Gymnasi-Am Johannes-Sturmius-Gymnasi-Am Johannes-Sturmius-Gymnasi-Am Johannes-Sturmius-Gymnasi-
um soll das anders sein. Dort sollum soll das anders sein. Dort sollum soll das anders sein. Dort sollum soll das anders sein. Dort sollum soll das anders sein. Dort soll
ein Oberstufenjahrgang starten.ein Oberstufenjahrgang starten.ein Oberstufenjahrgang starten.ein Oberstufenjahrgang starten.ein Oberstufenjahrgang starten.
Nur wenige Gymnasien in NRW
wurden vom Schulministerium
ausgewählt, für Quereinsteigerin-
nen in die Oberstufe einen ent-
sprechenden Jahrgang einzurich-
ten. Sie übernehmen die Funktion
eines sogenannten Bündelungs-
gymnasiums.
Im Kreis Euskirchen wurden das
Städtische Johannes-Sturmius-
Gymnasium Schleiden und das
Gymnasium am Turmhof in Me-
chernich als öffentliche Gymnasi-
en benannt, die interessierten
Schüler:innen - nicht nur des Krei-
ses Euskirchen, sondern auch aus
den angrenzenden Kommunen
der Städteregion Aachen und des
Kreises Düren ein Oberstufenan-
gebot machen.
Schüler:innen der Realschulen und
der anderen weiterführenden
Schulen können also auch im Som-
mer 2023 vor Ort in die Oberstufe
einsteigen. Konfessionelle Zuge-
hörigkeiten spielen am JSG keine
Rolle.
Hier gilt weltanschauliche Toleranz
und Offenheit.
Das Städtische Johannes-Sturmi-
us-Gymnasium Schleiden hat lang-
jährige Erfahrung in der erfolgrei-
chen Begleitung von Schüler:innen
der Realschule, Hauptschule und
Sekundarschule durch die Ober-
stufe. Als digital gut ausgestatte-
tes Gymnasium, an dem alle
Schüler:innen im Schuljahr 2023/
2024 ein individuelles iPad zur
Verfügung haben werden, bietet
das JSG ein interessantes Fächer-

spektrum. Das Städtische Johan-
nes-Sturmius-Gymnasium Schlei-
den freut sich auf diese Aufgabe.
Am 13. September 2022 bietenAm 13. September 2022 bietenAm 13. September 2022 bietenAm 13. September 2022 bietenAm 13. September 2022 bieten
wir für die Schüler:innen einenwir für die Schüler:innen einenwir für die Schüler:innen einenwir für die Schüler:innen einenwir für die Schüler:innen einen
MINTMINTMINTMINTMINT-Nachmittag an,-Nachmittag an,-Nachmittag an,-Nachmittag an,-Nachmittag an, mit d mit d mit d mit d mit dererererer
MöglichkMöglichkMöglichkMöglichkMöglichkeit,eit,eit,eit,eit, Einblick in das  Einblick in das  Einblick in das  Einblick in das  Einblick in das Ange-Ange-Ange-Ange-Ange-
bot in den Naturwissenschaftenbot in den Naturwissenschaftenbot in den Naturwissenschaftenbot in den Naturwissenschaftenbot in den Naturwissenschaften
zu bekommen, sich zu inforzu bekommen, sich zu inforzu bekommen, sich zu inforzu bekommen, sich zu inforzu bekommen, sich zu informierenmierenmierenmierenmieren

und das JSG kennen zu lernen.und das JSG kennen zu lernen.und das JSG kennen zu lernen.und das JSG kennen zu lernen.und das JSG kennen zu lernen.
Um 18:00 Uhr gibt es einen In-Um 18:00 Uhr gibt es einen In-Um 18:00 Uhr gibt es einen In-Um 18:00 Uhr gibt es einen In-Um 18:00 Uhr gibt es einen In-
formationsabend, bei dem auchformationsabend, bei dem auchformationsabend, bei dem auchformationsabend, bei dem auchformationsabend, bei dem auch
die Eltern herzlich willkommendie Eltern herzlich willkommendie Eltern herzlich willkommendie Eltern herzlich willkommendie Eltern herzlich willkommen
sindsindsindsindsind..... Die Schulleitung informiert
über die Bildungsmöglichkeiten
der Oberstufe am JSG in Schlei-
den ab dem Schuljahr 2023/2024.
Unter dem folgenden Link/QR-

Code https://t1p.de/vathr gibt es
kompakte Informationen zum Bil-
dungsgang der gymnasialen Ober-
stufe am JSG.
Eine Anmeldung und die Verein-
barung individuellen Beratungs-
termine können im Sekretariat der
Schule (02445/911230; jsg.sle@t-
online.de) vereinbart werden.
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Freitag, 9. SeptemberFreitag, 9. SeptemberFreitag, 9. SeptemberFreitag, 9. SeptemberFreitag, 9. September
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Oststr. 1-5, 53879 Euskirchen, 02251/779660

Samstag, 10. SeptemberSamstag, 10. SeptemberSamstag, 10. SeptemberSamstag, 10. SeptemberSamstag, 10. September
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Bendenweg 13, 53902 Bad Münstereifel, 02253/2065

Sonntag, 11. SeptemberSonntag, 11. SeptemberSonntag, 11. SeptemberSonntag, 11. SeptemberSonntag, 11. September
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Kölner Str. 7, 53902 Bad Münstereifel, 02253/8480

Montag, 12. SeptemberMontag, 12. SeptemberMontag, 12. SeptemberMontag, 12. SeptemberMontag, 12. September
Südstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am Marienhospital
Gottfried-Disse-Straße 48, 53879 Euskirchen, 02251/1293880

Dienstag, 13. SeptemberDienstag, 13. SeptemberDienstag, 13. SeptemberDienstag, 13. SeptemberDienstag, 13. September
Lambertus-ApothekeLambertus-ApothekeLambertus-ApothekeLambertus-ApothekeLambertus-Apotheke
Kuchenheimer Str. 117, 53881 Euskirchen (Kuchenheim), 02251/3286

Mittwoch, 14. SeptemberMittwoch, 14. SeptemberMittwoch, 14. SeptemberMittwoch, 14. SeptemberMittwoch, 14. September
Millennium-ApothekeMillennium-ApothekeMillennium-ApothekeMillennium-ApothekeMillennium-Apotheke
Roitzheimer Str. 117, 53879 Euskirchen (Innenstadt), 02251-124950

Donnerstag, 15. SeptemberDonnerstag, 15. SeptemberDonnerstag, 15. SeptemberDonnerstag, 15. SeptemberDonnerstag, 15. September
Citrus-ApothekeCitrus-ApothekeCitrus-ApothekeCitrus-ApothekeCitrus-Apotheke
Gerberstr. 43, 53879 Euskirchen, 02251/79140

Freitag, 16. SeptemberFreitag, 16. SeptemberFreitag, 16. SeptemberFreitag, 16. SeptemberFreitag, 16. September
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kölner Str. 58, 53940 Hellenthal, 02482/1387

Samstag, 17. SeptemberSamstag, 17. SeptemberSamstag, 17. SeptemberSamstag, 17. SeptemberSamstag, 17. September
Apotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am Bahnhof
Veybachstraße 18, 53879 Euskirchen (Innenstadt), 02251/2019

Sonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. September
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Oststr. 1-5, 53879 Euskirchen, 02251/779660

Montag, 19. SeptemberMontag, 19. SeptemberMontag, 19. SeptemberMontag, 19. SeptemberMontag, 19. September
Mühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-Apotheke
Raiffeisenplatz 10, 53881 Euskirchen (Stotzheim), 02251 - 63443

Dienstag, 20. SeptemberDienstag, 20. SeptemberDienstag, 20. SeptemberDienstag, 20. SeptemberDienstag, 20. September
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Rathausplatz 4, 53945 Blankenheim, 02449/8444

Mittwoch, 21. SeptemberMittwoch, 21. SeptemberMittwoch, 21. SeptemberMittwoch, 21. SeptemberMittwoch, 21. September
Mühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-Apotheke
Raiffeisenplatz 10, 53881 Euskirchen (Stotzheim), 02251 - 63443

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805/986700

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
02428901010, 01719909300

CaritaspflegestationenCaritaspflegestationenCaritaspflegestationenCaritaspflegestationenCaritaspflegestationen
Schleiden,
Palliativpflegedienst
02445/8507-223
0173/9532448
Hellenthal-Kall,
Palliativpflegedienst
02441/7776080

Donnerstag, 22. SeptemberDonnerstag, 22. SeptemberDonnerstag, 22. SeptemberDonnerstag, 22. SeptemberDonnerstag, 22. September
City City City City City ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Neustraße 34, 53879 Euskirchen, 02251/52042

Freitag, 23. SeptemberFreitag, 23. SeptemberFreitag, 23. SeptemberFreitag, 23. SeptemberFreitag, 23. September
Millennium-ApothekeMillennium-ApothekeMillennium-ApothekeMillennium-ApothekeMillennium-Apotheke
Roitzheimer Str. 117, 53879 Euskirchen (Innenstadt), 02251-124950

Samstag, 24. SeptemberSamstag, 24. SeptemberSamstag, 24. SeptemberSamstag, 24. SeptemberSamstag, 24. September
Annaturm Annaturm Annaturm Annaturm Annaturm ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kirchstr. 11-13, 53879 Euskirchen (Innenstadt), 02251/4311

Sonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. September
Lambertus-ApothekeLambertus-ApothekeLambertus-ApothekeLambertus-ApothekeLambertus-Apotheke
Kuchenheimer Str. 117, 53881 Euskirchen (Kuchenheim), 02251/3286

(Alle Angaben ohne Gewähr)

01590/4481419
Stiftung EvAStiftung EvAStiftung EvAStiftung EvAStiftung EvA

Alten- und Pflegeheim
Mobiler Pflegedienst
info@eva-gepflegt.de
02444/95150

Abfluss-NotdienstAbfluss-NotdienstAbfluss-NotdienstAbfluss-NotdienstAbfluss-Notdienst
Fa. Poetes, Euskirchen
02251/51067
und 0700/47064706

Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
0176 5008 7394
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Marte Meo - „Schau mal, wer da spricht“
Veranstaltung des Familienzentrums Nettersheim

Auf den Spuren der Geschichte -
Neandertaler-Römer-Franken
Veranstaltungen des Naturzentrums Eifel

Nordeifel-Mordeifel - 3. bis 11. September
Veranstaltungen des Literaturhauses Nettersheim

In Kooperation mit EU-FUN e.V.
In diesem kostenfreien Angebot
für werdende Eltern und Eltern
mit Kindern bis zum Vorschulalter
wird aufgezeigt, wie durch fein-
fühlige Interaktion mit Ihren Kin-
dern eine Grundlage für die ge-

sunde körperliche, seelische und
soziale Entwicklung gelegt wird.
Sie entdecken, wie sich Ihre Ba-
bys von Geburt an äußern.
Drei Einheiten à zwei StundenDrei Einheiten à zwei StundenDrei Einheiten à zwei StundenDrei Einheiten à zwei StundenDrei Einheiten à zwei Stunden
TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine: montags, 14.30 bis 16.30
Uhr, 12. September, 19. Septem-

ber, 26. September.
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Familienzentrum Netters-
heim.
Kostenfrei, KinderbetreuungKostenfrei, KinderbetreuungKostenfrei, KinderbetreuungKostenfrei, KinderbetreuungKostenfrei, Kinderbetreuung
möglichmöglichmöglichmöglichmöglich
Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung: 02486/8573,
familie@nettersheim.de

ErlebnissonntagErlebnissonntagErlebnissonntagErlebnissonntagErlebnissonntag
Geheimnisse der Archäologie:
Große und kleine Nachfahren er-
leben, was uns wichtige Kulturen
hinterlassen haben. So geht es
zum Beispiel nach einer Einfüh-
rung zum Alltagsleben der Römer
in Niedergermanien auf eine Wan-
derung zu römischen Denkmälern,
wo verschiedene Aufgaben gelöst
werden müssen.
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: Sonntag, 11. September,
14 bis 17 Uhr.

Kursleiterin: Julia Rückert,
Archäologin M.A.
Anmeldefrist: 8. September
Kosten: 9 Euro, Kinder bis 14 Jah-
re 6,50 Euro, Familien (zwei Er-
wachsene und zwei Kinder)
ObstbaumpflegeObstbaumpflegeObstbaumpflegeObstbaumpflegeObstbaumpflege
Obstwiesen sind ein wertvoller
Bestandteil unserer Kulturland-
schaft. Die Mehrzahl der noch am
Rande der Dörfer vorhandenen
Obstwiesen sind durch Baumaß-
nahmen oder andere Eingriffe ge-

fährdet. Ohne eine laufende Be-
treuung, Pflege und Bewirtschaf-
tung sind diese typischen Kultur-
biotope auf Dauer nicht zu erhal-
ten. Zusätzlich wird die Geschichte
dieser Kulturbiotope und ihre ökolo-
gische Bedeutung dargestellt. In der
Vermarktung von Obstprodukten
wird eine langfristige Perspektive des
Obstwiesenschutzes vorgestellt.
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: Samstag, 17. September,
13 bis 17 Uhr, Sommerschnitt.
Kursleiter: Dr. Karl-Wilhelm Zens,

Dipl.-Biologe
Anmeldefrist: 15. September

Infos, Kontakt und Buchungen:Infos, Kontakt und Buchungen:Infos, Kontakt und Buchungen:Infos, Kontakt und Buchungen:Infos, Kontakt und Buchungen:
Naturzentrum Eifel
02486/1246
naturzentrum@nettersheim.de

TTTTTreffpunkt für alle reffpunkt für alle reffpunkt für alle reffpunkt für alle reffpunkt für alle VVVVVerererereranstaltungen,anstaltungen,anstaltungen,anstaltungen,anstaltungen,
wenn nicht anders angegeben:wenn nicht anders angegeben:wenn nicht anders angegeben:wenn nicht anders angegeben:wenn nicht anders angegeben:
Haus der Fossilien,
Bahnhofstraße 50,
53947 Nettersheim.

Krimitage im Krimiland Eifel -Krimitage im Krimiland Eifel -Krimitage im Krimiland Eifel -Krimitage im Krimiland Eifel -Krimitage im Krimiland Eifel - Es
lauern ANGST und SCHRECKEN
in und um den Nationalpark Eifel.
Freier MärchenkreisFreier MärchenkreisFreier MärchenkreisFreier MärchenkreisFreier Märchenkreis
Mittwoch, 7. September, ab 14.30 Uhr
in der „Alten Schule“ in Engel-
gau, Dürener Straße 34 und Don-
nerstag, 8. September, ab 18 Uhr
in Nettersheim (genauer Ort wird
telefonisch bei Anmeldung be-
kanntgegeben)
Der Märchenkreis Nettersheim ist
ein offener Treff für alle Interes-
sierten, die Freude daran haben,
ein altes Kulturgut zu pflegen,
Märchen zu hören und darüber zu
reden. Jeder und jedes Alter ist
willkommen, ob neu im Thema
oder bereits mit Märchen vertraut.
Bei jedem Treffen wird ein Mär-
chen erzählt und anschließend im
Gespräch über das Märchen, die
Motive, die Symbolik und die Be-
deutung nachgedacht.

7. und 8. September: „Von Hab-7. und 8. September: „Von Hab-7. und 8. September: „Von Hab-7. und 8. September: „Von Hab-7. und 8. September: „Von Hab-
sucht, Gier und Geltungsdrang“.sucht, Gier und Geltungsdrang“.sucht, Gier und Geltungsdrang“.sucht, Gier und Geltungsdrang“.sucht, Gier und Geltungsdrang“.

Das „Märchen vom Fischer und
seiner Frau“ erzählt uns, was ge-
schieht, wenn es nie genug ist.
Besonders interessant ist hier die
Rolle des Fischers, der alles zulässt.
Warum?

Leitung:Leitung:Leitung:Leitung:Leitung:
Märchenpädagogin
Angelika Schütte

Anmeldung aus organisatorischenAnmeldung aus organisatorischenAnmeldung aus organisatorischenAnmeldung aus organisatorischenAnmeldung aus organisatorischen
Gründen erwünscht:Gründen erwünscht:Gründen erwünscht:Gründen erwünscht:Gründen erwünscht:
Angelika Schütte,
Telefon: 02486/800935 oder eula-
lias-geschichten@t-online.de
Kostenfrei, Spenden erwünscht
Lesung in Kooperation mit derLesung in Kooperation mit derLesung in Kooperation mit derLesung in Kooperation mit derLesung in Kooperation mit der
Lit.EifelLit.EifelLit.EifelLit.EifelLit.Eifel
„Zukunftsmusik“
Autorenlesung mit der Autorin
Katerina Poladjan,
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 14. 14. 14. 14. 14. September September September September September,,,,,
19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr
in der Kapellein der Kapellein der Kapellein der Kapellein der Kapelle
im Kloster Nettersheim,im Kloster Nettersheim,im Kloster Nettersheim,im Kloster Nettersheim,im Kloster Nettersheim,
Klosterstraße 12.Klosterstraße 12.Klosterstraße 12.Klosterstraße 12.Klosterstraße 12.

Nominiert für den Preis der Leip-
ziger Buchmesse 2022.
Gerade jetzt: Nach 1989 zum
zweiten Mal eine untergegange-
ne Welt. Die Absurdität des Da-
seins: Ein Brudervolk überfällt
seine Brüder und Schwestern,
aber ist es das Volk?
Katerina Poladjan erzählt die Ge-
schichte eines Aufbruchs: In der
sibirischen Weite, tausende Werst
östlich von Moskau, leben in ei-
ner Kommunalka auf engstem
Raum Großmutter, Mutter, Toch-
ter und Enkelin unter dem brö-
ckelnden Putz einer vergangenen
Zeit. Es ist der 11. März 1985,
Beginn einer Zeitenwende, von
der noch niemand etwas ahnt. Alle
gehen ihrem Alltag nach. Der In-
genieur von nebenan versucht,
sein Leben in Kästchen zu sortie-
ren, Warwara hilft einem Kind auf
die Welt, Maria träumt von der
Liebe, Janka will am Abend in der
Küche singen.
»Zukunftsmusik« ist ein großer

Roman über vier Leben am Wen-
depunkt, über eine untergegan-
gene Welt, die bis heute nach-
wirkt, über die Absurdität des Da-
seins und die große Frage des Hier
und Jetzt: Was tun?
Katerina Poladjan wurde in Mos-
kau geboren, wuchs in Rom und
Wien auf und lebt in Deutschland.
Sie war für den Alfred-Döblin-Preis
nominiert wie auch für den Euro-
pean Prize of Literature und nahm
2015 bei den Tagen der deutsch-
sprachigen Literatur in Klagenfurt
teil. Für »Hier sind Löwen« erhielt
sie Stipendien des Deutschen Li-
teraturfonds, des Berliner Senats
und von der Kulturakademie Ta-
rabya in Istanbul. 2021 wurde sie
mit dem Nelly-Sachs-Preis der
Stadt Dortmund ausgezeichnet.
»Zukunftsmusik« stand auf der
Shortlist für den Preis der Leipziger
Buchmesse 2022.

Infos und Kartenbestellung:Infos und Kartenbestellung:Infos und Kartenbestellung:Infos und Kartenbestellung:Infos und Kartenbestellung:
www.ticket-regional.de
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AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt

WIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNG
ZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLER

für einen festen Zustellbezirk. Bei In-
teresse einfach anrufen oder WhatsApp
schreiben an 02241/260-380.
REGIO PRESSEVERTRIEB GMBH

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:
Pelze aller Art. Tel. 0163/2405663 oder
02205/9478473

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler sucht

MÄRKLIN und TRIX-EXPRESS Eisen-
bahn, WIKING, SIKU-Plastik und
Gorgl-Toys Automobilie, Figuren und
Dioramen von Preiser, Lineol und
Elastolin sowie SCHUCO Spielzeug.
Tel. 02253/6545

Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbieten
unter: Tel. 0177/8695521

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

SUCHE alte Carrera/MärklinSUCHE alte Carrera/MärklinSUCHE alte Carrera/MärklinSUCHE alte Carrera/MärklinSUCHE alte Carrera/Märklin
Auto-RennbahnAuto-RennbahnAuto-RennbahnAuto-RennbahnAuto-Rennbahn

aus den 60er - 80er Jahren.
Tel. 02237-2636.

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 23. September 2022Freitag, 23. September 2022Freitag, 23. September 2022Freitag, 23. September 2022Freitag, 23. September 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
16.09.2022 um 10 Uhr16.09.2022 um 10 Uhr16.09.2022 um 10 Uhr16.09.2022 um 10 Uhr16.09.2022 um 10 Uhr
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Die häufigsten Fehler bei der Grundsteuererklärung
Fehler vermeiden; Geld sparen
Das größte Problem ist das Ver-
ständnis über die neue Grund-
steuererklärung und das Auffin-
den der notwendigen Informatio-
nen. Die Grundsteuer ist eine Sub-
stanzsteuer und wird auf in
Deutschland befindlichen Grund-
besitz, also auf bebaute und un-
bebaute Grundstücke erhoben
und gehört zu den umlagefähigen
Betriebskosten. Mit den Einnah-
men aus der Grundsteuer werden
beispielsweise städtische Schulen
das Kommunalwesen einschließ-
lich städtischer Kliniken sowie
Feuer- und Rettungswachen finan-
ziert oder natürlich auch Straßen
gebaut und unterhalten.
NotwendigkNotwendigkNotwendigkNotwendigkNotwendigkeit der Grundsteuereit der Grundsteuereit der Grundsteuereit der Grundsteuereit der Grundsteuer-----
erklärungerklärungerklärungerklärungerklärung
Die „alte“ Berechnung der Grund-
steuer beruhte auf mehrere Jahr-
zehnte alten sogenannten „Ein-
heitswerten“ der Grundstücke,
die aus den Jahren 1964 (West-
deutschland) und 1935 (Ost-
deutschland) stammten. Die Be-
wertung der Grundstücke erfolg-
te differenziert, die Grundstücks-
werte entwickelten sich nicht ein-
heitlich, was zu einem Verstoß der
grundgesetzlichen Gleichbehand-
lung verstieß. Diese Berechnungs-
grundlage wurde 2018 durch das
Bundesverfassungsgericht „ge-
kippt“, das in seinem Urteil eine
gesetzliche Neuregelung bis 31.
Dezember 2019 angeordnet hat.
Eine Übergangsfrist gilt noch bis
zum 31. Dezember 2024. Das Bun-
desverfassungsgericht sieht in
seiner Urteilsbegründung keinen

Bezug zwischen den Einheitswer-
ten und den tatsächlichen Immo-
bilienwerten.
FFFFFrist zur rist zur rist zur rist zur rist zur Abgabe der Grundsteu-Abgabe der Grundsteu-Abgabe der Grundsteu-Abgabe der Grundsteu-Abgabe der Grundsteu-
ererklärungererklärungererklärungererklärungererklärung
Die Berechnung der Grundsteuer
soll für alle Grundstücke bzw.
Grundstückseigentümer gerecht
und gleich erfolgen, das heißt auf
gleicher Basis, und dies deutsch-
landweit.
Um die Berechnung der neuen
Grundsteuer für Privateigentum
spätestens zum 01. Januar 2025
sicherzustellen, ist von jedem
Grundstückseigentümer eine
Grundsteuererklärung bis zum 31.
Oktober 2022 über „Mein Elster“
abzugeben. Über das Portal kön-
nen alle „einfachen“ Erklärungen
für Einfamilien-, Zweifamilienhäu-
ser, Eigentumswohnungen und
unbebaute Grundstücke erfasst
werden.

Die Inhalte der Grundsteuererklä-Die Inhalte der Grundsteuererklä-Die Inhalte der Grundsteuererklä-Die Inhalte der Grundsteuererklä-Die Inhalte der Grundsteuererklä-
rung sind die häufigsten Frung sind die häufigsten Frung sind die häufigsten Frung sind die häufigsten Frung sind die häufigsten Fehlerehlerehlerehlerehler-----
quellen.quellen.quellen.quellen.quellen.     WWWWWo Sie die anzugeben-o Sie die anzugeben-o Sie die anzugeben-o Sie die anzugeben-o Sie die anzugeben-
den Inhalte finden können, wirdden Inhalte finden können, wirdden Inhalte finden können, wirdden Inhalte finden können, wirdden Inhalte finden können, wird
im Folgenden aufgelistet.im Folgenden aufgelistet.im Folgenden aufgelistet.im Folgenden aufgelistet.im Folgenden aufgelistet.

In der Grundsteuererklärung wer-
den nur wenige Daten des oder
der Eigentümer erfragt. Hierzu
gehört:
• Das Aktenzeichen des Finanz-

amtes aus dem Grundsteuer-
bescheid der Gemeinde.

• Die Größe des Grundstückes,
die Grundbuchblattnummer,
Gemarkung, Flur und Flur-
stück. Alle Informationen fin-

den Sie in einem Grundbuch-
auszug oder dem Kaufvertrag
der Immobilie bzw. des Grund-
stückes. Einen Grundbuchs-
auszug können Sie beim
Grundbuchamt des Wohnsitz-
amtsgerichtes für einen Kos-
tenbeitrag von 10 € erbitten.

• Das Baujahr des Gebäudes,
welches Sie im Grundstücks-
kaufvertrag oder im Makler-
exposé finden.

• Der aktuelle sogenannte „Bo-
denrichtwert“. Der Boden-
richtwert gibt einen amtli-
chen Preis je Quadratmeter
Grundstücksfläche an und wird
vom aktuellen Immobilien-
markt geprägt. Die Finanzäm-
ter einiger Bundesländer ver-
senden den Bodenrichtwert
als Service an ihre Bürger.

• Die Wohnfläche des Gebäu-
des, sofern es sich um ein be-
bautes Grundstück handelt.
Die Wohnfläche entnehmen
Sie aus der Wohnflächenbe-
rechnung des Architekten oder
dem Bauantrag bzw. der Bau-
genehmigung der Gemeinde.
Nicht zur Wohnfläche gehö-
ren Abstellräume außerhalb
der Wohnung, Heizungs- und
Kellerräume sowie Garagen
und Dachschrägen < 1 m. Bal-
kone oder Terrassen gehören
jedoch hälftig zur Wohnfläche,
ebenfalls Schrägen >1 m und
< 2 m zur Hälfte.
SPSPSPSPSPARPOARPOARPOARPOARPOTENZIAL!TENZIAL!TENZIAL!TENZIAL!TENZIAL!

• Die Anzahl der Garagenstell-
plätze.

• Die Kontaktdaten des oder
der Eigentümer*innen

• Die Verteilung des Eigentums
auf die Miteigentümer*innen
(Eigentumsanteil), den Sie aus
dem aktuellen Grundsteuer-
bescheid der Gemeinde ent-
nehmen können oder aus dem
Grundbuchauszug des Amts-
gerichtes.

Es sind immer noch Fragen zur
Grundsteuererklärung offen geblie-
ben? Die Experten von FS-IMMOBI-
LIEN beraten Sie gerne und sind
unter der Nummer 02441/7969550
für Sie erreichbar. Außerdem kön-
nen Sie eine kostenlose und völlig
unverbindliche Bewertung unter
www.fs-immo.eu vornehmen.
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Vom Fan zum Verkaufsprofi
Direktvertrieb bietet zahlreiche Chancen für den Berufseinstieg und Nebenerwerb

Wer von einem Produkt selbst
rundum überzeugt ist, kann es
umso erfolgreicher auch anderen
anbieten. Der Weg vom Fan zum
aktiven Vertriebspartner ist oft
nicht weit. Die Begeisterung für
das Produkt, Sympathie für das
Unternehmen und attraktive Ver-
dienstmöglichkeiten sind die drei
wichtigsten Gründe für einen Ein-
stieg in den Direktvertrieb. Zu die-
sem Ergebnis kommt eine aktuel-
le Marktstudie der Universität
Mannheim. Weitere Erkenntnis-
se: Der Direktvertrieb hat sich als
krisenfest erwiesen, schreitet bei
der Digitalisierung voran und bie-
tet somit attraktive Einstiegs-
chancen gerade auch für Bran-
chenneulinge.
Attraktiv als NebenerwerbAttraktiv als NebenerwerbAttraktiv als NebenerwerbAttraktiv als NebenerwerbAttraktiv als Nebenerwerb
Während die Zahl der Vertriebs-
partner von 932.000 in Vorjahr
auf 911.000 in 2020 leicht zu-
rückging, ist im selben Zeit-
raum der Umsatz mit Kosme-
tik, Mode, Haushaltsgeräten
und mehr von 18,55 auf 18,72
Milliarden Euro gestiegen. „Ge-
rade in diesen Zeiten wissen
Verbraucher eine persönliche
Beratung besonders zu schät-
zen“, erläutert Prof. Dr. Florian
Kraus, der Leiter der Studie.
„Somit erhöhten sich auch die
Einnahmen der zumeist neben-
beruflich Tätigen.“ Als Zusatz-
verdienst oder auch zum Wieder-
einstieg nach einer Kinderpau-
se eignen sich die Tätigkeiten
im Direktvertrieb besonders.
Schließlich können die Ver-
triebsprofis ihre Zeit vollkom-
men frei und flexibel einteilen -
gute Voraussetzungen, um Be-
ruf und Familie miteinander in
Einklang zu bringen. In einer
Selbstverpflichtung bekennen
sich etwa die Mitgliedsunter-
nehmen des Bundesverbandes
Direktvertrieb Deutschland e. V.
zu einheitlichen Standards. Dazu
zählt unter anderem, dass sie
nicht verkaufte Waren zurück-
nehmen. Für Einsteiger bieten
die Unternehmen umfassende
Schulungen, finanzielle Risiken
gehen sie trotz der Selbststän-
digkeit nicht ein.



Rundblick Eifel – 09. September 2022 – Woche 36 – Nr. 18 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 23

Maler und Lackierer*in // Vollzeit

VERSTÄRKE
UNSER TEAM

Anforderungsprofil: 
•  Gesellenbrief 
•  Führerschein 
 Klasse 3

Wir bieten:
•  Vollzeitbeschäftigung
 unbefristet
•  Tariflohn
•  Abwechslungsreiche
 Tätigkeit

Malerbetrieb  • Sanierung von Brand- & /  Wasserschäden

Zülpicher Str. 4 • 52388 Nörvenich • Tel. 024 26 - 90 26 30
info@frankeupengmbh.de • www.frankeupengmbh.de

Digitales Digitales Digitales Digitales Digitales VVVVVerkaufen im erkaufen im erkaufen im erkaufen im erkaufen im TTTTTrendrendrendrendrend
Aus der Anforderung des Ab-
standhaltens hat die Branche
eine Tugend gemacht, berichten
die Autoren der Marktstudie wei-
ter. Wenn persönliche Kontakte
reduziert werden, sind Produkt-
präsentationen zum Beispiel per
Webcam eine erfolgreiche Alter-
native. Die eigene Küche oder das
Wohnzimmer werden zur Ver-
kaufsbühne, die Vertriebspartner
können ihre Tätigkeit somit noch
flexibler ausüben.
Unter www.direktvertrieb.de gibt es
mehr Details und die Möglichkeit,
sich über die verschiedenen Ein-
stiegschancen zu informieren. Auch
bei der Gewinnung von Mitarbei-
tern sowie deren Schulung hat die
virtuelle Welt an Bedeutung gewon-
nen. Ein weiterer Trend: Nachhal-
tigkeit wird immer wichtiger für die
Branche. In der aktuellen Markt-
studie geben 91 Prozent der be-
fragten Unternehmen an, sich
bereits mit diesem Thema zu be-
schäftigen, von den Produkten
selbst bis hin zur nachhaltigen Op-
timierung von Verpackungen. (djd)

So wird kaufen zum Erlebnis: Bei Produktpräsentationen zu Hause kannSo wird kaufen zum Erlebnis: Bei Produktpräsentationen zu Hause kannSo wird kaufen zum Erlebnis: Bei Produktpräsentationen zu Hause kannSo wird kaufen zum Erlebnis: Bei Produktpräsentationen zu Hause kannSo wird kaufen zum Erlebnis: Bei Produktpräsentationen zu Hause kann
man in Ruhe alles ausprobieren. Foto: djd/BDD/Vorwerkman in Ruhe alles ausprobieren. Foto: djd/BDD/Vorwerkman in Ruhe alles ausprobieren. Foto: djd/BDD/Vorwerkman in Ruhe alles ausprobieren. Foto: djd/BDD/Vorwerkman in Ruhe alles ausprobieren. Foto: djd/BDD/Vorwerk
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